
GEWINNEN SIE IHREN
PERSÖNLICHEN GÄRTNER
FÜR EIN JAHR*

GEWINNEN SIE IHREN

Nicht
immer ist
derGärtner
derMörder…

*entspricht Arbeitseinsätzen im Umfang
von insgesamt 25 Stunden Hier

geht’s zu
m

Gewinnspie
l!

QR-Code scannen und Fragebogen ausfüllen.
Nach Absenden des Formulars nehmen Sie
automatisch am Gewinnspiel teil oder
Sie rufen uns einfach an: +43 59060 480.

g n!gewinnenGarten
profi

Teilnahmebedingungen: Teilnahmeberechtigt sind alle natürlichen Personen, die zum
Zeitpunkt der Teilnahme mindestens 18 Jahre alt sind und ihren Wohnsitz im Ringgebiet
des Maschinenring Granitland haben. Um am Gewinnspiel teilzunehmen, muss ein un-
verbindlicher Besichtigungstermin bis zum 30.06.2025 vereinbart und wahrgenommen
werden. Eine Teilnahme ohne Besichtigung ist ausgeschlossen. Unter allen Teilnehmern
wird Gartenpflege im Gesamtumfang von 25 Arbeitsstunden verlost. Der Gewinn ist
nicht übertragbar und kann nicht in bar abgelöst werden.
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Anzeigen Urfahr-Umgebung

IhrGarten –
unsere
Aufgabe!

Strauch-undHeckenpflege
Ob Form- und Verjüngungs-schnitt, Nachsetzen vonPflanzen, Unkraut jäten oder
Wildwuchs entfernen – wirbringen jede Grünflächewieder in Topform!
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Rasenpflege
Starten Sie mit uns in dieRasensaison! Wir verbessern denBoden durch Vertikutieren undDüngen, säen nach und sorgenfür einen gepflegten Rasen.

MaschinenringOberösterreich
Service eGen
vertrieb.480@maschinenring.at

Tel. +43 59060480
Grünraumdienst

BaumpflegeGartengestaltung

Winterdienst

Personaldienstleistung
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Teilnahmebedingungen: Teilnahmeberechtigt sind alle natürlichen Personen, die zum
Zeitpunkt der Teilnahme mindestens 18 Jahre alt sind und ihren Wohnsitz im Ringgebiet
des Maschinenring Granitland haben. Um am Gewinnspiel teilzunehmen, muss ein un-
verbindlicher Besichtigungstermin bis zum 30.06.2025 vereinbart und wahrgenommen
werden. Eine Teilnahme ohne Besichtigung ist ausgeschlossen. Unter allen Teilnehmern
wird Gartenpflege im Gesamtumfang von 25 Arbeitsstunden verlost. Der Gewinn ist
nicht übertragbar und kann nicht in bar abgelöst werden.
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Kunst Beim Frühschoppen der FF
Haibach am 9. Juni stellen Künstler
wie Gabriele Stadler aus Reichenau,
ihre Werke im VAZ aus. S. 26 / Foto: privat

Pendlertest: ein
Monat ohne Auto S.4

Erdbeeren Im Bezirk ist die Erd-
beer-Saison angelaufen, Felder zum
Selberpflücken gibt es etwa in Gra-
mastetten. S. 12 / Foto: Biohof Schöffleitner

Großübung Was ist zu tun im Katastrophenfall? Ein realitätsnahes Szenario spielten 300 Einsatzkräfte ver-
schiedener Blaulichtorganisationen bei der Bezirksübung GEMSIG 25 durch. Seite 7 / Foto: TEAM FOTOKERSCHI/MARTIN SCHARINGER

<Forstwettkämpfer
In Reichenau trafen sich Oberös-
terreichs beste Forstwettkämpfer.
Die Landjugend Urfahr-Umge-
bung holte sich in der Mann-
schaftswertung Platz drei. >> Seite 5

<Lichtershow
Gallneukirchen schreibt für das
Sommerfest einenWettbewerb für
eine Lichtershow aus. >> Seite 8

<Reitpädagogik
Sonja Weber aus Oberneukirchen
ermöglicht Kindern ab drei Jahren
in ihrer Freizeit mittels Febs-Reit-
pädagogik ein ganz spezielles
Abenteuer auf vier Hufen. >> Seite 9

<FeuerwehrmitHerz
Sechs Kameraden der FF Puche-
nauhaben ihrRüstlöschfahrzeugin
die Ukraine überstellt. >> Seite 13

Eisenbahn-Brücke
Nähe
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EIN SELBSTVERSUCH

Pendler-Challenge Puchenau-Linz:
einen Monat ohne Auto unterwegs
PUCHENAU/LINZ. Früher als
sonst klingelte der Wecker zu
Hause bei Clemens Gahleitner
in Puchenau. Denn er hat in
einem Selbstversuch einen Mo-
nat lang getestet, wie es so ist,
wenn man im Alltag ganz aufs
Auto verzichtet. Und um
pünktlich bei seiner Arbeits-
stelle in der Sparkasse OÖ in
Linz anzukommen, musste der
50-Jährige auch früher aufste-
hen. Wie das so war, verrät der
Familienvater im Tips-Talk.

Für seine persönliche Rad-Chal-
lenge unter dem Motto „Auto-
freier Monat“ hat sich Clemens
Gahleitner ein Rad-Tagebuch
zugelegt. Der Selbstversuch lief
von9.April bis 14.Mai, nunkann
der verheiratete Vater dreier
Kinder Bilanz ziehen. Bei Wind
und Wetter war der Puchenauer
mit dem Fahrrad – gelegentlich
auch mit den Öffis – unterwegs:
425 Kilometer Radstrecke, sie-
ben Bim-Fahrten und unzählige
Schritte zu Fuß – so das Ergeb-
nis seines 30-tägigen Experi-
ments. In seinem Team bei der
Sparkasse OÖ spreche er oft über
nachhaltige Lösungen für die
Kunden: „Da habe ich mir ge-
dacht:Warumnicht beimir selbst
anfangen?“, verrät Gahleitner,
wie er auf die Idee kam, seinAuto
zur Gänze beiseitezustellen.
Prinzipiell aber fahre er ohnehin
seit2008 immerwennesgeht,mit
dem Rad zur Arbeit in die Linzer
City. EineAusnahme gibt es aber
doch: „Wenn eine längere
Abendveranstaltung geplant ist,
dann fahr ich öffentlich, da die
Umziehmöglichkeiten nicht ge-
geben sind“, so der Puchenauer.

Doch auch vor seinem einmo-
natigen Selbstversuch war er re-
gelmäßig mit dem Rad unter-
wegs, natürlich auch zur Arbeit.
Gahleitner arbeitet seit 2021 bei
der Bank an der Promenade, wo
er sich um die Abwicklung von
Krediten mit anderen Partner-
banken und um komplexe Finan-
zierungen kümmert. Seit zwei
Jahren hat er hier ein Job-Bike
undmit diesem auch schon 6.500
Kilometer am Buckel.

Die größte Umstellung im (be-
ruflichen) Alltag bei seiner Chal-
lenge? Spontane Termine nach
der Arbeit erforderten mehr Or-
ganisation, Öffi-Fahrpläne müs-
sen studiert und Lebensmittel-

einkäufe geplant werden. Aus-
flüge mit der Familie haben sich
reduziert, „aber man kann auch
mit dem Rad von zu Hause aus
gemütliche Touren ins Mühl-
viertel unternehmen“, sagt er.
Das Radfahren habe für ihn so-
wieso einen hohen Stellenwert.
Immerhin hat er vier Räder für
unterschiedliche Beläge, beruf-
lich ist er an Werktagen schnel-
ler und flexibler als mit jedem
anderen Fahrzeug unterwegs.
Was die größte Herausforderung
im Testmonat war? DieWochen-
endtransporte der drei Kinder:

„Das Da- und dorthin Chauffie-
ren für Hobbys und die Einkäu-
fe. Das musste in dieser Zeit mei-
neFrauübernehmen“, gesteht der
Puchenauer ganz offen.

Sein Fazit: „Auf kurzen Stre-
cken ist das Rad unschlagbar in
Zeit und in Kosten. Der Weg zur
Arbeit bleibt unmotorisiert ein-
spurig. Zwei Kraftfahrzeuge
werden wir wahrscheinlich nicht
mehr lange haben“, so Gahleit-
ner, der seine Anzüge, Hemden
und Schuhe für den Businessall-
tag im Büro gelagert hat.
Ob er nicht auch mal ins Schwit-
zen gerät? „Bei der Distanz von
sieben Kilometer schwitzen nur
Anfänger. Und in der Früh ist es
eher kühler“, so der Mühlviertler
–undregtan,dasseseventuellbei
kürzeren Wegstrecken auch für
andere Pendler Alternativen zum
Auto gäbe.<

Clemens Gahleitner aus Puchenau tritt auch in der Freizeit gern in die Pedale. Foto: privat

Pedal- und Öffi-Power statt Auto: Das hat Clemens Gahleitner einen Monat lang
im Selbstversuch getestet – und zwar auf der Strecke von zu Hause in Puchenau
zur Arbeit in Linz und wieder zurück. Fotos (2): Sparkasse OÖ/Eva Stiftinger

von 
JACKY STITZ

Der Autoverzicht fällt so gesehen
gar nicht so schwer, dennoch
fehlt in manchen Momenten

dieser Luxus. Besonders bei den
Einkäufen, die beschränkten sich

eben auf Füllkapazität des
Rucksacks – ein Lastenrad wäre
eine Alternative, habe ich aber

noch nicht.

CLEMENS GAHLEITNER , PUCHENAU

Von Tür zu Tür brauche ich rund
20 Minuten – mit dem Auto,
Parken in der Tiefgarage und

dem Fußweg zum Büro wären es
sicher 30 Minuten.

SO DAS FAZIT DES SELBSTVERSUCHS
VON CLEMENS GAHLEITNER



www.tips.at 5Aus der region

LANDJUGEND

Showdown der besten
Forstwettkämpfer
REICHENAU/OÖ. In Reichenau
trafen sich die besten Forst-
wettkämpfer Oberösterreichs,
um hier ihre Landessieger zu
küren. Die Landjugend Bezirk
Urfahr-Umgebung sicherte
sich den dritten Platz in der
Mannschaftswertung.

Bestes Wetter und gute Stim-
mung lockten zahlreiche Besu-
cher zum Landesforstentscheid
ins Mühlviertel. Sie konnten
nicht nur das unterhaltsame Rah-
menprogramm genießen, das die
LJ Reichenau auf die Beine ge-
stellt hat, sondern auch spannen-
de Wettkämpfe erleben. Die
Landjugendlichen haben einmal
mehr eindrucksvoll gezeigt, dass
sie mit Motorsäge und Axt um-
gehen können. Acht Disziplinen
warteten auf die insgesamt 76
Teilnehmer. Besonders hoch war
heuer die Beteiligung der weib-
lichen Landjugendmitglieder: 13
Mädels waren am Start.

Schnelligkeit und Kraft
Gefragt waren sowohl körperli-
che Stärke als auch Ausdauer,
Schnelligkeit und Geschicklich-
keit. Nach einer schriftlichen
Fachprüfung startete der prakti-
sche Teil. Hier standen Statio-
nen wie Fallkerb- und Fäll-

schnitt, Kombinationsschnitt,
Präzisionsschnitt, Kettenwech-
sel, Geschicklichkeitsschneiden
und Durchhacken auf dem Pro-
gramm. Für die besten Forstler
ging es dann weiter in den Fi-
nalbewerb Entasten. Am Ende
siegte bei den Damen die Kirch-
dorferin Margit Hohenbichler
(LJ Vorderstoder), die sich zum
dritten Mal in Folge zur Landes-
siegerin kürte. Bei den Herren
überzeugte der Schärdinger
Leonhard Pretzl (LJ Esternberg).
Die beiden Landessieger werden
gemeinsam mit vier weiteren
Startern Oberösterreich beim
Bundesbewerb in Tirol vertre-
ten.
In der Mannschaftswertung be-
legte die LJBezirkUUPlatz drei;
hinter der stärksten Mannschaft
Wels-Land und Schärding.<

Die Gastgeber von der LJ-Ortsgruppe
Reichenau Foto: LJ OÖ

Landessiegerin Margit Hohenbichler (LJ Vorderstoder) beim Finalbewerb Foto: LJ OÖ
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ANNA HACKL

Zeitgeschichte
im Kino
GALLNEUKIRCHEN. Mittelschü-
ler aus Gallneukirchen erlebten
einen bewegenden Vormittag im
Kino Katsdorf, als Zeitzeugin
Anna Hackl von der Mühl-
viertler Hasenjagd erzählte.

Anna Hackl, geborene Langtha-
ler, war ein junges Mädchen, als
ihre Familie während der soge-
nannten Mühlviertler Hasenjagd
zwei geflohene Häftlinge des KZ
Mauthausen versteckte. Unter
Lebensgefahr haben sie ihnen
damit das Leben gerettet.
Die 94-Jährige konnte dank
Unterstützung von Manfred
Penninger und dem Mauthausen
Komitee Österreich für den Vor-
trag gewonnen werden und
schilderte die dramatischen Er-
eignisse mit großer Eindring-
lichkeit. Die Jugendlichen waren
tief beeindruckt und emotional
bewegt: „Von diesem Vormittag
bleiben interessante und auch
beängstigende Eindrücke: Dass
solche furchtbaren Dinge bei uns
in der Nähe stattgefunden haben,
macht mich sehr nachdenklich.“
„Es ist erschreckend, zu welchen
Taten Menschen fähig sind. Und
gleichzeitig beeindruckend, dass
manche trotz großer Gefahr an-
derenMenschen helfen.“
Im Anschluss an den Vortrag sa-
hen die Schüler den Film „Ha-
senjagd –Vor lauter Feigheit gibt
es kein Erbarmen“ von Andreas
Gruber, der von den Kriegsver-
brechen vom Februar 1945 und
dem mutigen Einsatz der
Familie Langthaler erzählt.<

Mittelschüler erlebten einen ein-
drucksvollen Vortrag und Filmpräsen-
tation. Foto: Mauthausenkomitee

alberndorf

Todesfall: Josef 
schinagl verstarb im 83. 
Lebensjahr; Foto: privat

Todesfall: leopold 
Hemmelmayr verstarb 
im 85. Lebensjahr;  
 Foto: privat

feldkircHen

Todesfall: Hermann 
Gastinger verstarb im 
78. Lebensjahr;  
 Foto: Bestatter

Todesfälle: 
Manfred burger verstarb im Alter von 81 
Jahren;  
emilie sachsenhofer verstarb im Alter von 
86 Jahren;

GoldwörTH
GeburTsTaG: 
klaus körner (65); 

GeburTsTaG: 
leopold kitzmüller 
(95);  Foto: privat Doppler

GraMasTeTTen
Todesfälle: 
leopold Hartl verstarb im Alter von 91 
Jahren; 
Hans-werner Hamberger verstarb im 
Alter von 84 Jahren;

HerzoGsdorf
Todesfall: 
Margareta Plakolb verstarb im 97. Le-
bensjahr;

PucHenau

Todesfall: siegfried 
Grilnberger verstarb im 
93. Lebensjahr;  
 Foto: privat

reicHenTHal
GeburTsTaG: 
anton birngruber (75); 
 

GeburT: even bennet, Eltern: Anna Maria 
und Felix Baumgartner;

reicHenau

Todesfall: Hilde-
gard stummer verstarb 
im 94. Lebensjahr;  
 Foto: privat

vorderweissenbacH
GeburTsTaG: 
Hildegard bindeus (80);
Todesfall: 
Günther Huber verstarb im Alter von 86 
Jahren;

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an: 

tips-urfahr@tips.at 

Tips 
Stadtplatz 43 
4150 Rohrbach-Berg 

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

NACHRUF

Alberndorf trauert um zwei
verdiente Gemeindebürger
ALBERNDORF. Mit dem ehe-
maligen Bürgermeister Josef
Schinagl und dem ehemaligen
Amtsleiter Leopold Hemmel-
mayr sind gleich zwei verdien-
te Persönlichkeiten aus der Ge-
meinde Alberndorf verstorben.

Josef Schinagl kam 1967 in den
Gemeinderat, in den folgenden
Jahren wirkte er als Mitglied des
Gemeindevorstands, Vizebür-
germeister und von 1984 bis 2002
als Bürgermeister. Während die-
ser Amtszeit setzte er zahlreiche
Projekte zum Wohl der Gemein-
de und ihrer Bewohner um. 16
Jahre lang engagierte er sich an-
schließend als Obmann des Se-
niorenbundes. Für seine Ver-
dienste wurde er mit dem Ehren-

ring der Gemeinde ausgezeichnet
und zum Ehrenbürger ernannt,
außerdem erhielt er die Humani-
tätsmedaille des Landes OÖ. Jo-
sef Schinagl starb am 25. Mai im
83. Lebensjahr.

Tragende Säule der Gemeinde
Nur einen Tag zuvor, am 24. Mai,
musste die Gemeinde Abschied

von Leopold Hemmelmayr neh-
men, der im 85. Lebensjahr ver-
storben ist. Er war von 1975 bis
2001 als Amtsleiter tätig. Zudem
engagierte er sich in zahlreichen
Vereinen und war für „Essen auf
Rädern“ im Einsatz. Hemmel-
mayrwurdemitdemEhrenringder
Gemeinde sowie der Ehrenbür-
gerschaft ausgezeichnet.<

Josef Schinagl Foto: privat Leopold Hemmelmayr Foto: privat
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GEMSIG 25

Im Katastrophenfall bestens gerüstet
BEZIRK. Rund 300 Einsatzkräf-
te trainierten am vergangenen
Wochenende bei der großange-
legten Bezirksübung „GEMSIG
25“, wie eine übergreifender Ein-
satz verschiedener Blaulichtor-
ganisationen im Katastrophen-
fall bestmöglich gelingen kann.

Mehr als 70 Einsatzkräfte des
Roten Kreuzes Urfahr-Umge-
bung wurden durch die Schnell-
einsatzgruppe des Roten Kreu-
zes Rohrbach, den Samariter-
bund Feldkirchen, die Suchhun-
destaffel sowie Feuerwehr und
Polizei unterstützt. Rund 300
Personen trainierten an mehre-
ren Standorten unter realitätsna-
hen Bedingungen.

Drei Übungslagen im Fokus
Die Übung basierte auf einem
angenommenen Katastrophen-

szenario: Nach heftigen Regen-
fällen kam es imBezirk zuHang-
rutschungen, Überschwemmun-
gen und Infrastrukturausfällen.
Lokale Einsatzkräfte waren aus-
gelastet und forderten Unterstüt-
zung aus umliegenden Regionen
an. Im Rahmen dieses Szenarios

wurden drei Übungslagen darge-
stellt: ein Verkehrsunfall mit
einem voll besetzten Reisebus,
ein eskalierender Raufhandel mit
anschließender Terror-Amok-
Geiselnahme und ein Erdrutsch,
bei dem mehrere Personen und
Fahrzeuge verschüttet wurden.

Diese Szenarien forderten Kon-
zentration, Koordination und
professionelles Zusammenspiel
der beteiligten Organisationen.

Leben im Base-Camp
Die Einsatzkräfte waren im ei-
gens errichteten Base-Camp in
Reichenau untergebracht. In
Zeltlagern mit Feldbetten, Iso-
matten und Schlafsäcken
herrschten realistische Bedin-
gungen.

Positives Resümee
„Es ist ein großartiges Übungs-
wochenende mit fordernden und
lehrreichen Szenarien. Vor al-
lem aber ist es die Gemeinschaft,
die diese Bezirksübung so be-
sonders macht“, fassten die Or-
ganisatoren Daniel Rechberger
und Matthias Rechberger zu-
sammen.<

Zusammenspiel der Einsatzkräfte Foto: TEAM FOTOKERSCHI / MARTIN SCHARINGER

Fröhliche Begegnung Erstkommunionkinder der Volksschule Oberneukir-
chen besuchten das Tageszentrum Lebensgarten des Hilfswerks und feierten mit
den Senioren eine Maiandacht. Der Besuch stand ganz im Zeichen des Mitein-
anders von Jung und Alt. Foto: Erika Ganglberger

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

GRATIS 

KATALOG 

ANFORDERN

ZAUN UND SICHTSCHUTZ

solefelsenwelt.at*Gültig von 1.4. bis 31.8.2025

Wärme, Wellness
We-Time!

bereits ab

334 €
p. P.*

Darf es noch ein wenig mehr Entspannung sein? In der Sole Felsen Welt
können Sie es sich gut gehen lassen! Mit dem Paket „We-Time“ wählen
Sie Ihr erholsames 3-Tage-Rundum-Verwöhnpaket.

• 2 Nächte im Sole Felsen Hotel****
• Reichhaltiges Frühstücksbuffet von 7:00 bis 10:30 Uhr
• Vielfältiges Abendbuffet von 18:00 bis 21:00 Uhr
• Begrüßungsgetränk
• Leihbadetasche inkl. Bademantel und Saunatuch
• Ganztägiger Eintritt in die Bade- und Saunawelt
• Alle Inklusivleistungen des Sole Felsen Hotels****

Als besonderes Extra:
Inklusive Frühstück auch am Anreisetag, sowie ganztägigen
Eintritt in die Bade- und Saunawelt auch am Abreisetag
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SOMMERFEST

900 Jahre: Gallneukirchen schreibt
Wettbewerb für Lichtershow aus
GALLNEUKIRCHEN. Eine be-
eindruckende Lichtershow soll
es heuer beim Sommerfest
„Ferragosto in Galli“ geben.
Damit wird das 900-jährige Ju-
biläum der Stadtgemeinde ge-
feiert. Junge Kreative sind ein-
geladen, ein Video dafür ein-
zureichen.

Die Lichtershow erfolgt durch
Projection Mapping auf die
Marktstube am Marktplatz Gall-
neukirchen. Mittels Projektoren
werden bewegte Bilder, Anima-
tionen und Videos auf das Ge-
bäude geworfen. In Kombina-
tion mit der Architektur entste-
hen so beeindruckende visuelle
Illusionen. Das Team 900 Jahre
der Stadtgemeinde Gallneukir-

chen als Organisator will damit
„ein unvergessliches Erlebnis
bieten und gleichzeitig das Kul-
turangebot bereichern und die
Menschen zusammenbringen.“

Wettbewerb für
junge Kreative
Für die Inhalte dieser Lichter-
show, die von der Energie AG

unterstützt wird, können kreati-
ve Köpfe zwischen 16 und 30
Jahren ein Video gestalten. Die-
ses soll maximal zwölf Minuten
lang sein. „Inhaltlich freuen wir
uns über einen Fokus auf Gall-
neukirchen und das Jubiläums-
jahr 2025“, hofft das Organisa-
tionsteam auf viele abstrakte,
narrative, gesellschaftskritische

oder einfach nur visuell beein-
druckende Einreichungen. Für
das ausgewählteWerk gibt es ein
Preisgeld von 900 Euro; der Bei-
trag wird dann bei „Ferragosto
in Galli“ am 16. August präsen-
tiert.
Daneben können die Bewerber
vom Netzwerken mit anderen
Kreativen, Technikern und Ku-
ratoren profitieren und Know-
how rund ums Projection Map-
ping sammeln.<

Einreichungen sind bis 11.
Juli per Mail an 900jahre@
gallneukirchen.ooe.gv.at möglich.
Inhalt: Kurzbeschreibung der Idee
und Moodboard; Lebenslauf oder
kleines Portfolio
https://gallneukirchen-900.at

Gallneukirchen feiert das 900-jährige Bestehen mit mehreren Aktionen.

Foto: Erwin Doppler
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SYMPATHICUS
2025
Wahl zum sympathischsten
Musikverein Oberösterreichs

Danke für über 300.000 Stimmen
Ergebnis ab 5. Juni auf tips.at/sympathicus

tips.at

TIPS-LESERAKTION

VomGlück
überrascht
GRAMASTETTEN. Das Glücks-
engerl drehte für heuer im Be-
zirk Urfahr-Umgebung seine
letzte Runde. Und überraschte
dabei IT-Fachmann Michael
Ratzenböck beim Einkauf.

Der 31-jährige Familienvater
hatte auch prompt die richtige
Antwort auf die Frage nach sei-
ner Lieblingszeitung parat: „Die
Tips“, so der gebürtige Gramas-
tettner und freute sich über einen
300-Euro-Gutschein der Fussl
Modestraße. Was er damit ma-
chen wird? „Ich werde mir ein
Sommeroutfit zulegen und was
für meinen kleinen Sohn besor-
gen“, verrät Ratzenböck. Auch
wer das Glücksengerl nicht per-
sönlich auf der Straße trifft, kann
dennoch gewinnen: Tips verlost

auf www.tips.at/gewinnspiele
einen Fussl-Gutschein im Wert
von 100 Euro. Insgesamt ver-
schenkt Tips heuer Fussl-Gut-
scheine imWert von 28.800Euro
im Erscheinungsgebiet.<

Tips-Redakteurin Jacky Stitz mit Ge-
winner Michael Ratzenböck. Foto: Stitz
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REITPÄDAGOGIK

„Febs“: Abenteuer auf vier Hufen
OBERNEUKIRCHEN.DerTraum
vieler Kinder ist es, ihre Frei-
zeit mit Pferden zu verbringen.
Sophie Weber aus Oberneukir-
chen macht genau das mög-
lich. Sie bietet die Reitpädago-
gik „Febs“ für Kinder ab drei
Jahren an, um ihnen die Welt
der Pferde näherzubringen. Im
Tips-Talk spricht sie über ihre
Tätigkeit und ihre Leiden-
schaft für die Vierbeiner.

von PAULINA STRASSER

„Febs“ steht für Fantasie, Erleb-
nis, Bewegung und Spiel. Kin-
der ab drei Jahren können dabei
die Welt der Reitpädagogik ken-
nenlernen. „Hinter ,Febs‘ ver-
birgt sich ein umfangreiches und
erprobtes Konzept. Nach der
Absolvierung des Zertifikats-
lehrgangs Reitpädagogische Be-
treuung ,Febs‘ kann man mit
Kindernabdrei Jahren indieWelt
der Reitpädagogik eintauchen.
IchselbsthabedenLehrgangüber
das Ländliche Fortbildungsinsti-
tut OÖ absolviert“, erklärt So-
phie Weber. Die 38-jährige
Oberneukirchnerin wird von
ihren beiden Pferden, dem No-
riker „Garfield“ und dem Pony
„Pferdinant“, begleitet. „Meine

Pferde zeichnen sich beide da-
durch aus, dass sie in sämtlichen
Lebenslagen sehr entspannt sind.
Ich kann ihnen vertrauen. Aber
natürlich habe ich auch die Si-
cherheit immer im Blick“, sagt
sie.

Spielerischer und
wertschätzender Zugang
Wie Weber auf die Idee gekom-
men ist, „Febs“ anzubieten? „Ich
habevorfünfJahrenmeinenSohn
bekommen.DashatmeinenBlick
auf die Welt und damit auch auf
das Reiten komplett verändert.
Ich habe nach einer Möglichkeit
gesucht, auch die kleinen Kinder
an Pferde und Reiten heranzu-
führen“, erzählt sie. Die Reitpäd-
agogik sei mit ihrem spieleri-

schen und wertschätzenden Zu-
gang genau das richtige Konzept
für sie. Besonders beeindrucke
sie, wie sich Kinder schon wäh-
rend einer einzigen Stunde ver-
ändern können. „Oft gibt es am
Anfang Unsicherheiten. Doch
dann überwinden die Kinder ihre

Angst und genießen es am Pferd
zu sitzen. Besonders freue ich
mich, wenn sie vor Glück ein-
fach nicht mehr aufhören kön-
nen zu lachen oder ganz spontan
demPferdeinLiedsingen“, sodie
38-Jährige. Für jene, die auch die
Ausbildung absolvieren und
„Febs“ anbieten möchten, hat sie
ein paar Tipps: „Ich kann die
Ausbildungsehr empfehlen.Man
erhält wesentlich mehr Wissen
als nur ,Ponys führen‘. Auch die
Community ist sehr gut vernetzt
und unterstützend. Wer Fragen
hat, findet bestimmt eine ,Feb-
serin‘ in der Nähe.“ Wer Inter-
esse an der Reitpädagogik von
Sophie Weber hat, kann sich auf
Instagram (@hufzeichen) oder
per E-Mail an sophie@hufzei
chen.at an sie wenden.<

Kinder ab drei Jahren können bei „Febs“ die Welt der Pferde kennenlernen.

Die Pferde „Garfield“ und „Pferdinant“ begleiten Sophie Weber. Fotos (3): Weber

GEMEINDEPAKET

3,2 Millionen
für den Bezirk
URFAHR-UMGEBUNG. Die
Bundesregierung hat Gemeinde-
Zuschüsse in Höhe von 50 Mil-
lionen Euro freigegeben. Auf die
27 Gemeinden des Bezirkes UU
werden vom OÖ-Paket rund 3,2
MillionenEuroaufgeteilt.Mitdem
Extra-Geld des Bundes bedeutet
das in Summe 12,5 Mio. Euro von
2025 bis 2028. OÖVP-Bezirksob-
mann NR Bgm. Michael Hammer
ist zufrieden: „OÖ lässt auch heuer
die Gemeinden nicht im Stich.“<

Freitag, 13. Juni 2025
13 bis 17 Uhr

Platsch!
Wasserspaß!

Plitsch!

Familien-Aktionstag in der
Wasserwelt Scharlinz
4030 Linz, Wasserwerkstr. 2

Sport, Spiel und Spaß am
TRINK’WASSERTAG!

Nähere Infos auf
www.linzag.at/trinkwassertag

Scharli und das WASSER-Team laden interessierte Familien
mit Kindern herzlich ein, das wertvolle Lebensmittel Wasser
erlebbar zu machen.

Programm-Highlights
• Basteln, malen, spielen, schütten, pritscheln, planschen
• Badminton, Kubb Wikingerspiel, Slacklining
• Riesenseifenblasen, Stelzengehen, Klangspiele
• Reise in die Abenteuerwelt Wasser
• Führung & Besichtigung des Schaubrunnens
• und vieles mehr

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!
Es könnte nass werden, daher an Ersatzkleidung denken.
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt –
bei Regen mit kleinen Einschränkungen.

Gratis Eis*für Kinder!*Solange derVorrat reicht.
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JUNIORSKILLS AUSTRIA

Herzogsdorferin holte Bundessieg
HERZOGSDORF/WALDING.Zur
Bundessiegerin kürte sich die
junge Masseurin Barbara
Schmid aus Herzogsdorf bei
den JuniorSkills Austria.

Barbara Schmid aus Herzogs-
dorf ist im Lehrbetrieb Massage
Knackpunkt von Elisa-
beth Falkner in Vorderweißen-
bach beschäftigt. Sie überzeugte
mit ihrer Leistung beim Bundes-
bewerb und holte Gold im Be-
reichMassage.

Zwei weitere Mühlviertlerinnen
waren bei den JuniorSKills Aus-
tria erfolgreich: Hannah Busch-
bacher aus Walding, beschäftigt
im dm-drogerie Markt in Rohr-
bach, erreichte einen zweiten
Platz. Sie überzeugte mit ihrem
Fantasie Make-up.
Sophie Leibetseder aus St. Ul-
rich vom Lehrbetrieb Hotel
Aviva inSt.Stefan-Afieslging im
Bereich Kosmetik an den Start.
Für sie gab es ebenfalls eine Sil-
bermedaille.<

Das erfolgreiche Team OÖ (v.l.): LIM-Stv. Sabine Hörmann, LIM-Stv. Margit Ernst,
Clara Penninger (Fußpflege, aus Steinbach am Ziehberg), Sophie Leibetseder
(Kosmetik), Barbara Schmid (Massage), LIM Eva Danner-Parzer, Hannah Busch-
bacher (Fantasie Make-Up), Model Foto: WKOOE

Doppelter Grund zum Feiern Fast das gesamte Team der Grünen Bürger
für Engerwitzdorf war zusammengekommen, um das 35-jährige Jubiläum zu fei-
ern. Zugleich ließen die Gäste ihr Gründungsmitglied Brigitte Kahler zum 80er
hochleben. Vizebürgermeister Andreas Giritzer lobte die Jubilarin mit „ihrer un-
gebrochenen Neugierde am Leben und ihrer unerschütterlichen Heiterkeit“ als
Vorbild für sich und das gesamte Grüne Team. Foto: Grüne Engerwitzdorf

Großzügige Goldhaubenfrauen Mit einer Spende von 3.000 Euro stellte
sich die Goldhaubengruppe Oberneukirchen im Bezirksseniorenhaus in Hell-
monsödt ein. Dazu kamen 4.000 Euro, die Bezirksobfrau Gerti Gruber schon
vor einiger Zeit überreicht hat. Das Geld wird für einen Demenzstuhl für die Be-
wohner verwendet. Über die Unterstützung freuen sich nicht nur die Senioren,
sondern auch Bezirkshauptmann und SHV-Obmann Ferdinand Watschinger.

Foto: Bezirksseniorenhaus Hellmonsödt

FAMILIENAKTION

Altenberg pflanzt
künftig Lebensbäume
ALTENBERG. Mit einem Le-
bensbaum setzt die Gemeinde
ein starkes Zeichen für Fami-
lienfreundlichkeit.

„Die größten Geschenke, die wir
unseren Kindern machen können,
sind Wurzeln und Flügel“: Dieses
Goethe zugeschriebene Zitat wird
in der Gemeinde Altenberg wört-
lich genommen. Auf Initiative von
Bürgermeister Michael Hammer
(ÖVP) wurde mit dem Altenber-
ger Lebensbaum eine neue Fami-
lien-Aktion ins Leben gerufen:Mit
einem jährlich gepflanzten Baum
möchte die Gemeinde künftig alle
Neugeborenen eines Jahrgangs

willkommen heißen und zugleich
das Gemeinschaftsgefühl stärken.
Vor wenigen Tagen wurde der ers-
te Baum, eine Linde, für die Kin-
der des Geburtsjahrgangs 2024 ge-
pflanzt. Zahlreiche Familien waren
bei dieser Startaktion dabei. Ham-
mer betonte dabei die Bedeutung
familienfreundlicher Maßnahmen
in der Gemeindepolitik: „Die Ge-
meinde Altenberg setzt mit dieser
Initiative ein klares Zeichen: Sie ist
nicht nur ein Ort zum Wohnen,
sondern ein echtes Zuhause für jun-
ge Familien.“ Es gab auch ein sym-
bolisches Geschenk: Jede Familie
durfte einen kleinen Lebensbaum
mit nach Hause nehmen.<

Gemeinsam wurde eine Linde gepflanzt. Foto: Marktgemeinde Altenberg bei Linz
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INKLUSION

Digitalisierung mit
sozialemMehrwert
HAGENBERG. Die EDV-Werk-
stätte des Diakoniewerks feiert
2025 ihr 20-jähriges Bestehen –
als Vorzeigebetrieb für Inklusion
im IT-Bereich. Mitten im Soft-
warepark arbeiten 13 Menschen
mit Behinderungen an Digitali-
sierungsprojekten. Seit 2005
wurden über 450.000 Dias, Fotos
und Videos digitalisiert. Je nach
Talent übernehmen die Mit-
arbeiter selbstständig Aufgaben,
erklärt Werkstättenleiter Josef
Lengauer. Ein zweiter Schwer-

punkt liegt auf Unterstützter
Kommunikation und Leichter
Sprache – für interne Einrichtun-
gen und externe Partner wie das
KI-I Linz. Besonders innovativ
ist ein gemeinsames Projekt zur
Datenannotation für Systeme der
Künstlichen Intelligenz – ideal
für Menschen mit hoher Konzen-
trationsfähigkeit. Die Werkstätte
kombiniert IT-Kompetenz mit
sozialemAnspruch und bleibt ein
Leuchtturm für inklusive Digi-
talisierung.<

Die EDV-Werkstätte feiert ihr 20-jähriges Jubiläum. Foto: Diakoniewerk/Alexandra Puchner

LANDESAUSZEICHNUNG

Apotheker vergoldet
BAD LEONFELDEN. Für sein
langjähriges Engagement für das
Gesundheitswesen in der Region
und darüber hinaus wurde Tho-
mas Veitschegger aus Bad Leon-
felden mit dem Goldenen Ehren-
zeichen des Landes OÖ ausge-
zeichnet. Er führt seit 2003 die
Maria Schutz Apotheke am
Hauptplatz in zweiter Generation
und hat diese zu einer unverzicht-
baren Anlaufstelle für die Bevöl-
kerung gemacht. Daneben enga-
giert sich Veitschegger seit mehr
als 20 Jahren standespolitisch:

unter anderem als Präsident der
Apothekerkammer OÖ und als
Präsident des Österreichischen
Apothekerverbandes. Er vertritt
damit die Interessen von rund 95
Prozent aller Apothekeninhaber
in Österreich. Sein besonderes
Augenmerk gilt der verlässlichen
Sicherstellung einer flächende-
ckenden und qualitativ hochwer-
tigen Gesundheitsversorgung.
Die Stadtgemeinde Bad Leonfel-
den ist stolz auf ihren engagierten
Mitbürger und gratuliert zur ho-
hen Auszeichnung.<

Thomas Veitschegger erhielt das Goldene Ehrenzeichen des Landes OÖ verliehen.

Foto: fotogaff

Do, 26. JUNI 2025

Wir feiern 25 Jahre!
Ein Gartenfest mit Kabarett,
Musik und Überraschungen.
Der Chor Cantalentia und
das Ensemble Salonfähig
sorgen für gute Stimmung.

EINLASS & FOTOGALERIE: 18:30 UHR
BEGRÜSSUNG: 19:00 UHR
APFELSBACH 21A, 4115 KLEINZELL I. M.

Humorvoll, tiefgründig und
nah am Leben –Manuel
Thalhammer bringt
kabarettistische Leichtigkeit
beim Jubiläums-Sommerfest.

WIR LACHEN, GENIESSENUND FEIERN!

Teilnehmeranzahl begrenzt –
bitte rechtzeitig anmelden:
info@gartenzauner.com
Tel.: +43 (0) 7282 20590
gartenzauner.com︱

MEHR ERFAHREN
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Rechnungsabschluss
besser als erwartet
OÖ. Um 101 Millionen Euro bes-
ser als erwartet ist der Rech-
nungsabschluss des Landes OÖ
2024. Aus einem Minus von 267
Millionen Euro wurde es ein Minus
166,1 Millionen. „Die aktuelle La-
ge ist alles andere als entspannt,
deshalb müssen wir auch in den
kommenden Jahren darauf achten,
vernünftig mit dem Steuergeld
umzugehen. Der Schuldendeckel,
den wir als einziges Bundesland
haben, ist ein wirksames Mittel“,
so Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) und LH-Stellvertreter
Manfred Haimbuchner (FPÖ).

Große Preisunterschiede
OÖ. Die Arbeiterkammer OÖ hat
bei Stundensätzen und Fahrtkos-
ten bei Elektromonteuren und
Servicetechnikern große Preis-
unterschiede festgestellt. Bei
Elektromonteuren liegen die Sätze
zwischen 64,80 und 115,26 Euro,
bei Servicetechnikern kostet eine
Stunde von 64,80 bis 135 Euro.
Der durchschnittliche Fahrtkosten-
preis lag bei 35,22 Euro, der
höchste bei 90,54 Euro. Test-
ergebnisse: ooe.arbeiterkammer.at

Journalismusakademie:
Grundkurs im August
OÖ. Berufs- und studienbeglei-
tende Ausbildung durch Medien-
profis: Im August startet der
nächste Grundkurs der OÖ. Jour-
nalismusakademie. An 14 Semi-
nartagen lernt man die Grundla-
gen der journalistischen Arbeit.
Die Praxis steht im Vordergrund.
Infos: journalismusakademie.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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CHARITY-RUN „TABU 2025“

Wenn der Herr Doktor für
krebskranke Kinder läuft
KIRCHSCHLAG/PUCHENAU/
LINZ. Beim Charity-Lauf „Ta-
bu 2025“, gegründet und or-
ganisiert von Arzt AdrianMirtl
aus Kirchschlag (er hat seine
Ordination in Puchenau),
konnte eine Spendensumme
von 10.700 Euro lukriert wer-
den. Diese wurde nun an die
Oö. Kinder-Krebs-Hilfe, mit
Sitz inLinz,übergeben.Beidem
Run selbst ging es 750 Kilo-
meter quer durch Österreich.

von JACKY STITZ

Der „Tabu 2025“ ist lautMirtl der
längste Spendenlauf Österreichs.
Dieser fand von 7. bis 12. April
statt und ging von Bregenz bis
nach Wien. Beim Staffellauf
konnten in diesen fünf Tagen mit
jedem Schritt Spenden gesam-
melt werden. Rund 150 Personen
nahmen daran teil. 10.700 Euro
zugunsten derOö.Kinder-Krebs-
Hilfe kamen so zusammen. Denn
hier werden Kinder unterstützt,
die mit dem Krebs zu kämpfen
haben. Auf die Idee, einen sol-
chen Charity-Bewerb umzuset-
zen, kam er, da er selbst im Lau-

fe seiner ärztlichen Tätigkeit und
in seinemUmfeld in der Gemein-
deKirchschlag immerwiedermit
dem Thema Krebs und Tod kon-
frontiert wurde – und wird. Das
Schicksal mancher Mitbürger
bewegte ihn so sehr, dass er den
Tabu-Lauf ins Leben rief, ummit
dabei erzielten Spenden den Be-
troffenen etwas unter die Arme
greifen zu können.
Um weiter Spendengelder zu
sammeln, steht schon der nächs-
te Charity-Lauf bevor: Der Aus-
tria Backyard Ultra in Kirch-

schlag, der am 30. August statt-
finden wird und quasi jetzt schon
mit 250 Startern ausgebucht ist.
Auch dieser Run ist ein Projekt
zur Unterstützung der Oö. Kin-
der-Krebs-Hilfe.<

Arzt Adrian Mirtl (r.) aus Kirchschlag mit seinem Team-Kollegen Jürgen Müllner
bei der Spendenübergabe an die Oö. Kinder-Krebs-Hilfe Foto: OÖ Kinderkrebshilfe

Weitere Infos online:
• OÖ. Kinder-Krebs-Hilfe:
www.kinderkrebshilfe.or.at

• Dr. Adrian Mirtl:
www.drmirtl.at

• Charity-Lauf „Tabu 2025“:
www.austriabackyardultra.com/
tabu2025

SAISONSTART

Erdbeerfelder sind geöffnet
URFAHR-UMGEBUNG. Eine sü-
ße Nachricht im wahrsten Sinne
desWortes: die Erdbeerfelder im
Bezirk haben ab sofort geöffnet.
„Unsere Bio-Erdbeeren gedei-
hen prächtig unter freiem Him-
mel“, so etwa Doris Leibetseder
vom Biohof Schöffleitner in
Gramastetten (Hamberg). Die
Familie Leibetseder setzt seit
2020 auf Bio-Erdbeeren. Geöff-
net haben ihre Erdbeerfelder
dann, wenn die Witterung es zu-
lässt und genügend gereifte Erd-

beeren da sind: „Immer so lange
der Vorrat reicht“, so Leibetse-
der, die heuer mehr als 11.000
Pflanzen gesetzt hat.
Frische Erdbeeren zum selber
pflücken gibt es auch auf der
Bärli-Ranch in Engerwitzdorf
(Innertreffling), am Biohof Penn
inAltenberg (KulmerStraße)und
am Emminger Erdbeerfeld in
Walding (Ortschaft Haid).<

Süße Bio-Erdbeeren am Feld in Gra-
mastetten. Foto: Biohof Schöffleitner/Leibetseder

Alle Inhalte zum Thema
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Tisch der Vielfalt
GALLNEUKIRCHEN/LINZ.
Das Diakoniewerk lädt am Don-
nerstag, 12. Juni, von 12 bis 14
Uhr wieder zum „Tisch der Viel-
falt“ am Linzer Hauptplatz. Der
Tisch soll ein Ort der Begegnung
mitten in der Stadt sein. Die
Gastgeber sind Menschen mit
Flucht- oder Migrationsge-
schichten, die ihre Gäste mit
Speisen aus ihrer Heimat will-
kommen heißen.

Makramee-Löwen kreiert
LICHTENBERG. Die Knüpf-
technik Makramee erlernten sie-
ben Teilnehmerinnen bei einem
Workshop des Volksbildungs-
werks Lichtenberg. Dabei ent-
standen kreative Löwenköpfe.

Foto: Haslinger

EINRICHTUNGSHAUS HANNERER

Sitzen mit System
RoHRbACH-bERG. Sitzmöbel, 
die modernes Design mit prakti-
schem Wohnkomfort verbinden, 
findet man im Einrichtungshaus  
Hannerer. Im großzügigen Schau-
raum wartet eine Auswahl hoch-
wertiger Polstermöbel, die gut 
aussehen und mit durchdachten 
Funktionen überzeugen. 

Highlight: die Multifunktionssofas 
von brühl. Die deutsche Designmarke 
steht für klare Linien, nachhaltige 
Materialien und wandelbare Lösun-
gen für den Alltag. Modelle wie roro 
lassen sich mit wenigen Handgriffen 
verwandeln – vom eleganten Sofa 
zur Relaxliege, mit Fußhochstellung 
oder sogar zum komfortablen Gäste- 
bett. Ob gemütlicher Filmabend, 
entspanntes Lesen mit perfekter 
Nackenstütze oder komfortables 
Sitzen – brühl-Sofas passen sich 
flexibel an die Wohnbedürfnisse 
an. Fast alle Modelle verfügen über 

abnehmbare Bezüge. So kann das 
Sofa nach vielen Jahren mit einem 
neuen Bezug in frischer Farbe wie-
der wie neu aussehen. Bei Hannerer
gibts viele weitere brühl Modelle 
– alle mit dem typischen Mix aus 
Design, Funktion und Komfort. Das 
Hannerer-Team berät gerne persön-
lich. Einfach vorbeikommen und 
Probesitzen – im großen Schauraum 
in Rohrbach-Berg! <� Anzeige

Leo Schiffner, Einrichtungsexperte

Einrichtungshaus Hannerer
Bahnhofstr. 28, Rohrbach-Berg
Tel.: 07289 4259 
www.hannerer.at
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UNTERSTÜTZUNG

Puchenauer Feuerwehrauto
dient jetzt in der Ukraine
PUCHENAU. Ein Rüstlösch-
fahrzeug der Marke Steyr ha-
ben sechs Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Puchenau
in die Ukraine überstellt. Es ist
ein Geschenk der Mühlviertler
an ihre Kollegen im kriegsge-
beutelten Land.

Nachdem das 33 Jahre alte Feuer-
wehrauto bei der FF Puchenau aus-
getauscht wurde, hat man be-
schlossen, dieses an die Ukraine zu
spenden.Allerdingswaresgarnicht
so einfach, diese Spende als Här-
teausgleichsgemeinde überhaupt
zu tätigen. Am Ende fanden Pu-
chenaus Bürgermeister Friedrich
Geyrhofer – selbst Mitglied der FF
Puchenau – und seine Kameraden
gemeinsammit dem Land OÖ eine

Lösung. „Wir haben immer betont,
dass wir der Ukraine zur Seite ste-
hen und helfen, wo wir können“,
sagt Landeshauptmann Thomas
Stelzer.
Das Rüstlöschfahrzeug Steyr
13S23/L37/4x4 wurde vor weni-
gen Tagen nach Polen gebracht, wo
es an der Grenze zur Ukraine an die

neuenNutzerübergebenwurde.Mit
im Gepäck hatten die Mühlviertler
zusätzlich jede Menge Material,
das noch gut ist, aber nicht mehr
verwendet wird. Bürgermeister
Geyrhofer würde sich wünschen,
dass mehr Feuerwehren ihre Autos
spenden. Im Kriegsgebiet freuen
sich die Menschen darüber.<

v. l.: Kommandant Alfred Grubmüller, Karl Grubmüller (damaliger Kommandant,
als das Fahrzeug 1993 gekauft wurde), LH Thomas Stelzer, Bürgermeister Fried-
rich Geyrhofer, stv. Kommandant Wolfgang Steinbichl Foto: Land OÖ/Max Mayrhofer

Modell im Schauraum

roro von brühl - mit wenigen Handgriffen wird aus dem eleganten 
Sofa eine Relaxliege, ein Sitz mit Fußhochstellung – oder durch 
vollständiges Umklappen beider Sitze sogar ein komfortables Be�. 
Ab € 4.�20,00. Jetzt im Schauraum entdecken! 

 
 

Ver�andlungskünstler mit S�l
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FRIEDENSPROJEKT EUROPA

AmVedahof wird Frieden sichtbar
GRAMASTETTEN. Rund um
einen großen Olivenbaum ent-
steht am Vedahof in Grama-
stetten in den nächsten Mona-
ten eine Friedensfläche, die
Europa in lebendiger Form ab-
bildet. Hier will man Frieden
sichtbar und fühlbar machen
und zugleich Vertreter der euro-
päischen Länder einladen, Pa-
tenschaften für ihren jeweiligen
Landesbaum zu übernehmen.

„Das Projekt soll von Staaten und
von den Menschen getragen wer-
den. Jeder Mensch hat das Poten-
zial, ein Friedensstifter zu sein.
Dazu bietenwir amVedahofmeh-
rere Möglichkeiten“, berichtet
Josef Walchshofer, der mit dieser
Initiative ein sichtbares und ge-
lebtes Friedenszeichen mit Betei-
ligung aller europäischen Staaten
und der Bevölkerung setzen will.

Wie soll dieser Friedensplatz nun
ausschauen? Neben einem zen-
tralenOlivenbaum– seit jeher ein
Zeichen für Frieden, Beständig-
keit und Versöhnung – wird für
jedes europäische Land ein Oli-
venbaum gepflanzt. Ein blaues
Kiesbett mit zwölf gelben Ster-

nen wird auf die EU verweisen
und am Weg der Friedensstifter
werden mit Namen, Zitaten und
Botschaften Menschen, die sich
für Frieden engagieren, sichtbar
gemacht. Daneben gibt es
Infotafeln pro Land mit Landes-
flagge, Friedensbotschaft und

einem Zitat oder Symbol des
jeweiligen Landes.
Mit dem Start der Bepflanzung
werden auch die offiziellen Pa-
tenschaftsanfragen an die Staa-
ten verschickt. „Jede Patenschaft
für den jeweiligen Landesbaum
wird mit einer Friedensurkunde
besiegelt“, hofft Walchshofer auf
rege Beteiligung der Staaten.

Friedensstifter werden
Daneben kann jeder Friedens-Pa-
tenschaften oder eine Gravur
übernehmen, sich ins Friedens-
buch eintragen oder an Friedens-
zeremonien teilnehmen. Frie-
dens-Geschenkboxen, Kunstak-
tionen, Workshops und Vorträge
zum Thema Frieden sind eben-
fallsgeplant.DerFriedensplatzam
Vedahof, der im Herbst eröffnet
wird, soll ein Ort der Begegnung,
Bildung und Besinnung sein.<

Mit seinem Friedensprojekt will Josef Walchshofer Europa als vielfältige
Friedensgemeinschaft zeigen. Foto: Vedahof

KINOTIPP

Ballerina – From the
World of JohnWick
Ein Fest für alle JohnWick Fans!
Ana de Armas alias Eve Macar-
ro schwört Vergeltung für den
Mord an ihrer Familie. Der Film
folgt der jungen und brutalen Rä-
cherin, die bei den berüchtigten
Ruska-Roma ihre Ausbildung in
der Kunst des Tötens beginnt.
Zeitlich spielt sich die Handlung
während der Ereignisse von

„JohnWick: Kapitel 3“ ab. Auch
Fans von Keanu Reeves kom-
men daher in „From theWorld of
John Wick: Ballerina“ voll auf
ihre Kosten.< Anzeige

Ana de Armas tritt als brutale Rächerin Eve auf. Foto: 2025 Lionsgate

„Ballerina – From the
World of John Wick“
Jetzt bei Star Movie
www.starmovie.at

VOTING

Gartenfotos gesucht
OÖ/NÖ. Tips und Husqvarna
Austria suchen das „schönste
Gartenfoto“. Ob Garten, Bal-
kon oder Terrasse, von 4. bis
27. Juni 2025 können Fotos
eingereicht und online auf
tips.at abgestimmt werden.

Tips-Leser sind gefragt: Wer hat
den Titel „Schönster Garten“ ver-
dient?Auf denGewinnerwartet ein
Husqvarna-Gutschein imWert von
1.500 Euro (einlösbar im Shop In-
dustriezeile 36b, 4020 Linz aus-
schließlich für Geräte und Zubehör
der Marke Husqvarna) mit einem
kostenlosen Gartencheck von Hus-
qvarna Home Service.
Wer sicher ist, dass sein Garten der
schönste Platz daheim in der Natur
ist, sollte sich online unter
www.tips.at/garten registrieren, ein
Foto vomGarten hochladen, Daten
eingeben, und schon ist man beim
Voting mit dabei. Um mehr Stim-

men zu erzielen, kann das Foto mit
Link auch auf Facebook geteilt
werden. Pro Person kann nur ein
Foto hochgeladen werden. Stünd-
lich kann einmal für jedes Foto ge-
votet werden. Die letzte mögliche
Stimmabgabe ist am Freitag, 27.
Juni, um 10 Uhr. Der Gewinner
wird verständigt und in einem
Nachbericht online und im Print
verkündet. Tips freut sich auf viele
schöne Fotos und wünscht allen
Teilnehmern viel Glück.<

Margarete Schöfer aus Freistadt holte
sich 2024 den Titel „Schönster Garten“.
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erfolgreich abnehmen

Unglaublich, Abnehmziel übertroffen
oÖ. Eine Stoffwechselthera-
pie hat ihr Leben verändert: 
Clau d ia  Fa lzberger  aus 
Gaspoltsho fen verlor 20 Kilo – 
doppelt so viel wie erhofft. 

Genug vom Diätfrust! Nach dem 
Sommerurlaub mit einem neuen 
Höchstgewicht war für die 55-jäh-
rige Verkäuferin klar, dass sich 
etwas ändern musste. Sie wünsch-
te sich zehn Kilo weniger und 
schmerzfreie Knie. Mit der Origi-
nal easylife-Stoffwechseltherapie 
verlor sie sogar 20 Kilo in nur 15 
Wochen. „Jetzt genieße ich mei-
nen Alltag ohne körperliche Ein-
schränkungen – und freue mich 
über viele Komplimente“, verrät 
Claudia Falzberger. Mit dem Wis-
sen aus der Therapie und einem 
revitalisierten Stoffwechsel, der 
nun dem einer 40-jährigen statt 
70-jährigen Frau entspricht, kann 

sie ihr Wohlfühlgewicht auch 
langfristig halten.

abnehm-Tage bei easylife
Wer erfolgreich abnehmen will, 
muss wissen, was den Gewichts-

verlust bislang bremst. Die Ab-
nehm-Tage mit großer Analyse-
Aktion bieten bis 27. Juni die 
große Chance, genau das her-
auszu�nden – für nur 29 statt 69 
Euro! Im Gespräch zeigt sich, wie 

die easylife-Therapie diese Blo-
ckaden au�öst und den Weg zum 
Wunschgewicht ebnet. Gleich 
anrufen und Wunschtermin 
sichern.<� Anzeige

„Ich trage jetzt Kleider in Größe 38 statt 44 und meine Knieschmerzen sind 
Vergangenheit“, jubelt die easylife-Teilnehmerin. Foto: easylife

Claudia Falzbergers große 
Erfolge dank easylife-Therapie:

75 cm schlanker – gezielt an 
den Problemzonen:
•	Davon	21	cm	an	der	Taille	und	
10	cm	je	Oberschenkel

Straffe Haut, definierter 
Körper – eine attraktive Figur:
•	42	Prozent	weniger	Körperfett,	
wichtige	Muskelmasse	erhalten

Gesund, schmerzfrei – bereit 
für eine vitale Zukunft:
•	Viszeralfett	um	55	Prozent	reduziert	
und	jetzt	im	grünen	Bereich

Nachhaltig schlank – für viele 
weitere Sommer:
•	Stoffwechsel	wurde	erfolgreich,	
um	30	Jahre,	verjüngt

-20 KGIN NUR13 WOCHEN

-27KGIN NUR15 WOCHEN

Abnehmmm-Tageee beiiii eaaasyliiiifeeee
BIS 27. JUNI: ANALYSE-AKTION NUTZEN UND ENDLICH LEICHTER LEBEN!

– Warum fällt mir Abnehmen so schwer?
– Wie schnell nehme ich mit easylife ab?
– Was kostet meine neue Wohlfühlfigur?

Trotz Diäteeen und Mühhhe bleibt das Gewicht gleich?
Dann wirdddd eeesss ZZZeeeiiittt,,, dddie inneren Werte zu prüfen.
Eine Analyse von VVViszeralfett, Körperfeeett und
Stoffwechhhsel zeigt, was die Abnahme bbbremst.
IIImmm BBBeeerrraaatttuuuungsgesprääääccchhh gggiiibbbttt eeesss kkklllaaarrreee AAAnnntttworten
auf Ihre wichtigsten Fragen.

Sichern Sie sich Ihren schlanken Sommmmer: Bis
zu 2 Kleidddergrößen weniger in 4 Wochen dank
Stoffwechhhseltherapppie – ganz ohne Huuungern,
Sport oder Jo-Jo-Effffekt!

BIS 27. JUNI: ANALYSE-AKTION NUTZEN UND ENDLICH LEICHTER LEBEN!

statt
69 €

Paaanagiiiiota Kafetzi
444222, aus SSSalzbbburg

- 22 cm Taille

-23 cm Bauch

- 5 cm je
Oberschenkel

-20 
13 WOCHEN

Panagiota Kafetzi
42, aus Salzburg

- 22 cm Taille

-23 cm Bauch

Oberschenkel

KG
13 WOCHEN

Panagiota Kafetzi
42, aus Salzburg

- 22 cm Taille

-23 cm Bauch

Oberschenkel

- 23 cm Taille

-17 cm Bauch

Geraaald Falzberger
56, ausss GGGaspoltttshofen

Begrenzte Anzahl - gleich anrufen und unverbindliches Beratungsgespräch vereinbaren: ( Mo–Fr: 7–18 Uhr)

Tel.: 0732 / 670 999 easylife Therapiezentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding

-27 IN NUR 15 WOCHEN

- 23 cm Taille

- 17 cm Bauch

Gerald Falzberger
56, aus Gaspoltshofen

KGIN NUR 15 WOCHEN

- 23 cm Taille

- 17 cm Bauch

Gerald Falzberger
56, aus Gaspoltshofen
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MIT HERZ UND STIMME

„Lese-Opa“ Helmuth begeistert die Kinder
OTTENSHEIM/WALDING. Hel-
muth Wiesinger aus Ottens-
heim ist als Freiwilliger beim
Roten Kreuz Walding tätig.
Dabei ist er als Lese-Opa an
zwei Volksschulen im Einsatz.

Helmuth Wiesinger hat seine
passende Jacke beim Roten
Kreuzgefunden.Er ist seitHerbst
des vergangenen Jahres als en-
gagierter Freiwilliger des Roten
Kreuzes Walding als Lesecoach
an zwei Volksschulen tätig. In
seiner Rolle als „Lese-Opa“
unterstützt er mit Einfühlungs-
vermögen und FreudeKinder der
ersten drei Schulstufen sowie der
Sonderpädagogik beim Lesen-
lernen – eine Aufgabe, die her-
ausfordernd und bereichernd ist.

Soziale Entwicklung
„Die Kinder kommen mit ihren
Schulunterlagen zu mir und le-

sen daraus vor. Ich helfe ihnen,
flüssiger zu lesen, besser auszu-
sprechen und den Sinn des Ge-
lesenen zu verstehen“, erklärt der
Lesecoach. Zur Auflockerung
wird manchmal auch vorge-
lesen, gerätselt oder einfach über

Hobbys und Freizeit geplaudert.
Erworben hat der Ottensheimer
das dafür notwendige Rüstzeug
durch Schulungen beim Roten
Kreuz. Von seinem früheren Be-
rufsleben bringt er zudem viel
Wissen über Kommunikations-

kultur mit. „Jedes Kind bringt
unterschiedlicheFähigkeitenund
Besonderheiten mit, und darauf
muss man sich individuell ein-
stellen“, so der freiwillige Rot-
kreuz-Mitarbeiter: „Doch genau
das macht die Tätigkeit so span-
nend – und schön.“

Sinnstiftende Arbeit
Sein Engagement beim Roten
Kreuz begann bereits früher: Den
Rotkreuz-Markt, Essen auf Rä-
dern und den Journaldienst hat er
schon kennengelernt, bevor er
seine „passende Jacke“ als Lese-
Coach fand: „Es ist eine Arbeit,
die Sinn stiftet, motiviert und
auch mir viel Freude bereitet. Ich
kann sie jedem empfehlen, der
sich freiwillig engagieren und et-
was zurückgeben möchte.“<

Weitere Informationen dazu:
www.passende-jacke.at

Helmuth Wiesinger aus Ottensheim im Einsatz als Lesecoach Foto: OÖRK/privat

TIERHEIM

Zuhause gesucht
LINZ. Im Tierheim warten viele
Hunde auf ein neues Zuhause – so
auch die beiden Rüden Bueno (1)
und Whiskey (2). Sie haben
schwierige Zeiten hinter sich und
wünschen sich ein stabiles Umfeld
und Menschen, die ihnen Liebe,
Geduld und Sicherheit schenken.
Der einjährige American Bulldog
Bueno hat bereits viele Besitzer-
wechsel erlebt, was eine gewisse
Unsicherheit mit sich bringt. Mit
Artgenossen ist er freundlich, sei-
ne stürmische Art kann für ruhi-
gereHunde jedochzuviel sein.Der

vierjährige American Pit Bull Ter-
rier-Pinscher-Mix Whiskey, kam
als Abnahme ins Tierheim. Auch
erwartet aufMenschen,die ihmdie
Aufmerksamkeit und Fürsorge
schenken, die er verdient.<

1 2
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 4. Juni              
ab 15:40 Uhr Waage – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel – Günstig: Pflege bekommt Pflanzen 
gut; alle Gartenarbeiten; Pflanzen gießen; Kompost 
ausbringen; chemische Reinigung; Haare schneiden, 
Dauerwellen und Farbe für die Haare; geschäftliche 
Verhandlungen, Einkäufe und Geldangelegenheiten  
Ungünstig: düngen; Wäsche waschen – Siehe auch 
morgen

DO+FR 5.+6. Juni              
absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften 
Günstig: Saatarbeiten Blütenpflanzen (auch Brok-
koli u. Karfiol); natürliche Schädlingsbekämpfung; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; lüften; 
Blüten u. Heilkräuter sammeln u. trocknen; Massa-
gen – Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung

SA 7. Juni              
bis 04:25 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen u. düngen; Rasen mähen 
o. bearbeiten; umsetzen u. umtopfen; Schnecken 
absammeln; Wasserinstallationsarbeiten; Jungtiere 
entwöhnen; Gartenzäune setzen; Kraut hobeln; Mas-
sagen; geschäftliche Verhandlungen; Kräuter sam-
meln u. anwenden – Ungünstig: Wohnungsputz

SO 8. Juni              
absteigender Mond – Pfingstsonntag – S. gestern

MO 9. Juni
ab 16:50 Uhr Schütze – abst. M. – Pfingstm. – S.g.

DI 10. Juni
Wendepunkt; Fruchttag – Wärmetag / Nah-
rungsqualität: Eiweiß / Körperregionen: Ober-
schenkel, Muskeln – Günstig: ernten; einkochen 
und konservieren; Gehölze pflegen; Kräuter sammeln 
und trocknen; Butter rühren; Brot backen; Wohnung 
lüften; Malerarbeiten, die meisten Aufräumarbeiten; 
Verkäufe – Ungünstig: Kopfsalat pflanzen; Unkraut 
jäten; Pflanzen umsetzen; Wäsche waschen

MI 11. Juni
Vollmond um 09:45 Uhr – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: 
Eiweiß / Körperregionen: Oberschenkel, Mus-
keln – Günstig: ab heute beginnt die Ernte vieler 
Kräuter und Gewürze, noch wachsen sie schnell 
nach; Beeren ernten (fürs Einkochen), übersiedeln 
oder umziehen – Ungünstig: Sauna; Massagen; 
Pflanzen umsetzen; Wäsche waschen

DO+FR 12.+13. Juni
bis 03:55 Uhr Schütze – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Stecklinge schneiden; Unkraut jäten; Kom-
post ansetzen; schwache Wurzeln düngen; Garten-
wege anlegen, Zäune setzen; ernten und einkochen; 
Wäsche waschen; alle Hausarbeiten; Klauenpflege 
bei Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; kosme-
tische Behandlungen; günstiger Operationstermin; 
Geldangelegenheiten – Ungünstig: Pflanzen ver-
setzen; chemische Reinigung 
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KREATIV-BEWERB

Young at Art startet
OÖ. Der beliebte Tips-Krea-
tivwettbewerb Young at Art
geht ins neue Jahr. Kinder und
Jugendliche im Alter von 8 bis
18 Jahren können ihrer Krea-
tivität freien Lauf lassen.

Tips, die OÖ Landes-Kultur
GmbH, Talente OÖ, die Bildungs-
direktionOÖ, die Prager Fotoschu-
le, die Pädagogische Hochschule
OÖ, Life Radio, TV1, OÖN und
Uniqa machen sich auch 2025 auf
die Suche nach jungen Kunsttalen-
ten. In drei Alterskategorien (8–11
Jahre, 12–15 Jahre, 16–18 Jahre)
vergibt eine Jury hochkarätige
Preise. Zudem werden ein Foto-
Award, die Art-Awards sowie ein
Digital-Award (etwa für Videos,
KI-generierte Werke oder Audio-
projekte) vergeben. Via Onlinevo-
ting wird auch der Tips-Publi-
kumspreis vergeben – die meisten
Stimmen werden mit einer Fahrt

mit dem Heißluftballon für zwei
Personen belohnt. Und: Für die Ju-
biläumsausgabe40 JahreTips2026
kann fürdiekreativeGestaltungder
Titelseite eingereicht werden.<

Alle Infos, Teilnahmebedin-
gungen und Anmeldung unter
www.youngatart.at; bis zu drei
Werke pro Teilnehmer können ein-
gereicht werden, Vorjahressieger sind
für die Edition 2025 ausgeschlossen.
Einreichen bis 2. November.

Dominik Reitinger, einer der Preisträ-
ger im Jahr 2024. Foto: Tips/Alisa Matern

hotel freigold

Iconic Car Days 2025
freistadt. Von 22. bis 25. 
Mai veranstaltete das Hotel  
FREIGOLD zum zweiten Mal 
die ICONIC Car Days – mit 
Rallye-Legende Walter Röhrl 
und 91 ICONIC Porsche Driver 
aus Österreich, Deutschland, 
der Schweiz und Bulgarien. 

Dabei wurde drei Tage lang auf den 
schönsten Routen durch das maleri-
sche Mühlviertel getourt – Sonder- 
und Geheimprüfungen mit Zeitmes-
sung und kulinarischen Boxenstopps 
inklusive. Das PS-Highlight fand am 
23. Mai auf dem Flugplatz Schär-
ding statt. Drei Teilnehmer konnten 
sich am Vorabend die Möglichkeit 
ersteigern, einen unbeschreiblichen 
Adrenalinkick bei „Flieger gegen 
Porsche“ zu erleben und damit 
auch Gutes tun. Zwei Driver durf-
ten dabei selbst und ein Driver als 
Beifahrer von Walter Röhrl an den 
Start gehen und gegen Kunst�ieger 

Richard Steiner antreten. Alle drei 
Fahrer haben knapp das Rennen 
gegen den Flieger für sich entschei-
den können. Bei der Versteigerung 
kamen 10.000 Euro für bedürftige 
Personen aus dem Mühlviertel zu-
sammen. Am Samstag folgte dann 
eine Fahrt an den Lipno See (CZ) 
samt Picknick und Live-Musik di-
rekt am See. Den Abend genossen 
alle ICONIC Driver bei einem Din-
ner im SKY-Restaurant des Hotel 
FREIGOLD, gefolgt von der Prä-
mierung der Sieger der Sonderprü-
fungen, der Gesamtsieger und eini-
gen Show-Einlagen.<� Anzeige

Rallye-Legende Walter Röhrl gewinnt 
gegen Kunstflieger Richard Steiner
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Lebenssaft gespendet Gut besucht war die Blutspendeaktion, die vom Fami-
lienausschuss der Gemeinde Goldwörth gemeinsam mit der Gesunden Gemeinde
und dem Roten Kreuz organisiert wurde. Viele Gemeindebürger folgten dem Aufruf
– darunter auch Bürgermeister Thomas Prihoda und Mitglieder des Ausschusses der
Gesunden Gemeinde unter der Leitung von Obmann Bernhard Hofer. Sie alle leisten
mit ihrer Blutspende einen wertvollen Beitrag zur Gesundheitsversorgung. Foto: privat

In Kooperation mit:

Roland aus Freistadt
Foto: privat

Magdalena aus Perg
Foto: privat

Anja aus Freistadt
Fotop: Manuela Hehenberger

Birgit aus Urfahr-Umgebung

Foto: privat

Jose Jr aus Rohrbach
Foto: privat

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/tracht

Daniela aus Perg
Foto: privat



Urfahr-Umgebung

Ich bin kein Energieexperte. Aber ich bin Unternehmer. Vater. Nach-
bar. Mühlviertler.  Und als solcher möchte ich mich zur aktuellen 
Diskussion über Windkraftanlagen in unserer Region zu Wort melden. 
Die geplanten Windkraftprojekte in unserer Region führen derzeit zu 
spürbaren Spannungen in manchen Gemeinden. Dabei sind wir im 
Mühlviertel doch eigentlich für Zusammenhalt bekannt.
Ich finde: Emissionsfreie Energie ist eine großartige Sache – sauber, 
zukunftsweisend und notwendig. Aber es macht einen Unterschied, 
wo und wie wir diese Energie erzeugen. Nicht alles, das als „grün“ 
verkauft wird, ist automatisch gut für unsere Umwelt und unsere Ge-
sellschaft.

Photovoltaik: Auf die Dächer, nicht auf die Wiesen
Ich frage mich, warum wir große PV-Anlagen in unsere Wiesen 
stellen, obwohl tausende Dächer ungenutzt bleiben. Gerade weil 
Wohnraum und Boden ohnehin knapp sind, sollten wir unsere Wie-
sen schützen – sie sind zukünftiger Lebensraum, Erholungsraum und 
Nahrungsgrundlage.

Windräder: Nicht in Wald und Wiesen!
Absolut kritisch sehe ich die Errichtung von Windkraftanlagen in 
Wäldern oder auf landwirtschaftlichen Flächen. Für mich sind Wald 
und landwirtschaftlich genutzte Wiesen unser wertvollster Erholungs- 
und Lebensraum. Hier finden wir Ruhe, atmen durch, tanken Kraft. 
Wälder speichern CO2, schützen das Klima, bieten Tieren Schutz 
und sind zu dem vielfach Quellwasserschutzgebiet für unser Trink-
wasser. Windräder in Wäldern bedeuten für mich massive Eingriffe 
in die Natur, wie: Zufahrtsstraßen, Rodung vieler Hektar Waldfläche, 
Fundamente, Kabeltrassen, Transformatorstationen, Schattenwurf. 
Kurz: Auswirkungen auf Tiere und Ökosysteme sind vielfältig und 
nicht von der Hand zu weisen. 

Was ist mit Respekt vor anderen Meinungen?
In vielen Debatten – ob bei Corona oder jetzt bei der Windkraft – be-
obachte ich eines mit Sorge: Wer kritische Fragen stellt, wird schnell 
abgestempelt als „ewig gestrig“, als „Schwurbler“, als „Verhinderer“. 
Aber: Viele Menschen haben berechtigte Sorgen.
Wenn wir aufhören zuzuhören, wenn wir Ängste kleinreden oder 
ignorieren, verschwinden sie nicht – sie werden lauter. Was wir 
brauchen, ist wieder ein respektvoller Umgang miteinander. Zuhören. 
Hinterfragen. Und gemeinsam nach Lösungen suchen.

Eine offene Frage für mich: 
Der finanzielle Aspekt bei der Windenergie
Ich habe großen Respekt vor allen, die an Technologien arbeiten und 
forschen. Das Land braucht diese innovativen Techniker, Forscher 
und Fachkräfte, um Fortschritt und Arbeitsplätze der Zukunft zu si-
chern. Aber wir sollten auch über Geld hinter diesem Thema sprechen 
dürfen. Wenn ein Energieunternehmen, das in unseren Mühlviertler 
Wäldern über 200 m hohe Windräder errichten möchte, laut veröffent-
lichter Bilanz rund 75 Millionen Euro Umsatz und 35 Millionen Euro 

Gewinn macht – also fast 50 % Gewinn – darf man zumindest fragen, 
wie diese Gewinne entstehen. In Zeiten, in denen viele Betriebe ums 
Überleben kämpfen, Arbeitsplätze unsicher sind, erscheint mir dieser 
Gewinn als sehr hoch. Können wir es uns leisten, Lebensraum mit 
über 200 m (bisher ca 80 m) hohen Windrädern zu zerstören, damit 
der Gewinn noch ein Stück steigt? Oder gäbe es Alternativen?

Ein Vorschlag für echten Konsens
Wäre es nicht klüger, emissionsfreie Energie dort zu erzeugen, wo 
der Boden bereits versiegelt ist – zum Beispiel entlang von Autobah-
nen oder in Industriegebieten? Ja, dort weht vielleicht etwas weniger 
Wind, was eventuell geringere Erträge bedeutet – aber dafür bleibt 
unser wertvoller Lebensraum erhalten. Und wäre es nicht genauso 
klug, die vielen kleinen Erzeuger – Bürger, Betriebe, Gemeinden – 
wieder aktiv an der Energiewende teilhaben zu lassen? Indem man 
ihnen erlaubt, ihre lokal erzeugte Energie aus Photovoltaik-Anlagen 
einzuspeisen, statt sie mit dem Argument „Netz voll“ auszubremsen? 
Denn die großen Betreiber dürfen Megawatt einspeisen – und bei 
den Kleinen heißt es: „Danke, aber ihr seid zu viel.“ Das wirkt unge-
recht – und ist es auch. Mit dem nötigen politischen und wirtschaft-
lichen Willen könnte man das ändern. So schaffen wir eine Energie-
wende, bei der alle mitgestalten – und alle gewinnen: Die Betreiber, 
die Natur, die Menschen – und die regionale Wirtschaft.

Alternative Energiezeugung – JA. 
Aber mit Vernunft, Augenmaß und Respekt vor dem, was wir zu ver-
lieren haben. Und vor allem mit Respekt vor dem Menschen – auch 
dann, wenn er anders denkt. Zuhören, Hinterfragen, Verstehen 
und gemeinsames Handeln – das ist es, was es heute braucht. 
Nicht Spaltung, sondern ein ehrliches Miteinander. Wir Menschen 
sollten uns nicht mehr in unnötigen Diskussionen verlieren oder leiten 
lassen – ohne dabei den Blick aufs Wesentliche zu verlieren. Das 
sollten wir uns aus dieser Thematik Windkraft in den Mühlviertler 
Wäldern auf alle Fälle mitnehmen.
Zurück zu den Wurzeln. Zurück zu einer gemeinsamen Kultur, in 
der offenes Ansprechen, gegenseitiges Verständnis und echtes 
Interesse am anderen wieder Platz haben – im Mühlviertel und im 
ganzen Land. Und eben nicht eine Kultur, die einzelne Interessen 
oder die Interessen der finanziell Stärkeren bevorzugt, während das 
Gemeinwohl leidet.
Als Gemeinschaft sollten wir bei zukünftigen Themen wieder mehr 
Flughöhe aufnehmen und die Dinge von oben ganzheitlich betrach-
ten – das könnte sehr wertvoll für uns alle sein.
Was wir brauchen, ist der Mut und die Bereitschaft, Probleme ge-
meinsam anzupacken. Das Herz, das Verbindungen sucht. Und die 
Bereitschaft, unsere Herausforderungen ehrlich, ganzheitlich und 
nachhaltig zu lösen. Und genau das können wir jetzt beim Thema 
Windenergie im Mühlviertel beweisen:
Dass wir es besser können – und alle dabei gewinnen.

Leserbrief: Emmissionsfreie Energie JA – 
aber bitte mit Hausverstand

Norbert Königsecker, Reichenthal
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BROTKULTUR

Brot ist Handarbeit von Menschen
Brot ist mehr als nur ein
Grundnahrungsmittel. Es ist
oft typischfüreineRegion–und
das grenzübergreifend. Das
Entdeckerviertel rund um
Braunau, Mattighofen, Sim-
bach und Burghausen widmet
sich mit einer eigenen „Woche
der Brotkultur“ der Qualität
und Kultur des Brotes.

Eine ganze Region in Oberös-
terreich und im angrenzenden
Bayern hat sich dem Brot ver-
schrieben. Bäcker, Köche, Gas-
tronomen, Touristiker und Brot-
sommeliers „kneten“ und kom-
munizieren dabei über die Gren-
ze hinweg. „Wir sind Brot“, sa-
gen sie und wollen dies keines-
falls als reine Marketingfloskel
des touristischen Entdeckervier-
tels rund um Braunau, Mattig-
hofen, Simbach und Burghausen
verstanden wissen. Es ist ein
Ausdruck gelebter Geschichte
und der Überzeugung, dass Qua-
lität, Regionalität und Tradition
wichtig sind. Dabei geht es nicht
um irgendein Brot, sondern um
die Menschen, die Brot zu etwas
Besonderem machen. Um die
spezielle Qualität in den Back-
ofen und später auf den Tisch zu
bringen, ist viel Handarbeit not-
wendig. Viele individuelle Re-
zepte, die oftmals über Genera-
tionen weitergegeben wurden,
prägen die Brotlandschaft. In der
regionalen Landwirtschaft wird

mit ausgewählten Getreidesor-
ten die Basis für das Brot ge-
schaffen und die Müller sorgen
für gleichbleibende Qualität und
Sortenvielfalt.

UnverwechselbareMenschen
Im ehemaligen Wirtschaftsge-
bäude des Klosters Ranshofen
befindet sich die älteste Bäckerei
Österreichs. Sie blickt auf eine
fast 900-jährige Geschichte zu-
rück, verfügt über uraltes Wis-
sen und hat mit Juniorchef Lu-
kas Höllbacher den wohl
schnellsten Bäcker Europas,
einen Motorrad-Rennfahrer. Si-
mon Sailer ist Bäcker-Europa-
meister undBrot-Sommelier. Bei
den Euro Skills hat er 15 andere

Nationen hinter sich gelassen.
Michael Zagler ist einer der be-
kanntestenBäcker derRegion.Er
schreibt Gedichte, spielt Theater

und trägt auf Poetry Slams vor.
Die „Brotflüsterin“ Viktoria Hö-
negger vom Hildegard Natur-
haus in Kirchberg bei Mattigho-
fen ist ebenfalls Brot-Sommeliè-
re und gibt Brotbackkurse. Viele
Köche backen das Brot nicht nur
selbst, sondern integrieren es
kreativ in Menüs. „Brot“agonis-
ten gibt es viele. Seit einiger Zeit
wird daher einmal im Jahr im
Entdeckerviertel die „Woche der
Brotkultur“ veranstaltet. Dabei
können Gäste wie Einheimische
„drent“ und „herent“, also drü-
ben in Bayern und herüben im
Innviertel, mitmachen, mitessen
und mitfeiern. Möglich ist dies
etwa beim Brotfest in Burghau-
sen, bei Kursen mit dem Holz-
backofen und bei besonderen
Menüs im Wirtshaus zur Reib in
Hochburg-Ach oder beim Wirt
z’Weissau in Lochen am See.<

Bäcker-Europameister Simon Sailer, der bei den Euro Skills 15 andere Nationen
hinter sich ließ, ist inzwischen auch Brot-Sommelier. Foto: Entdeckerviertel/mediadot.com

Woche der BROTKULTUR
Eine Auswahl von vielen Veranstaltungen:

BURGHAUSER BROTFEST
(14.06. Altstadt)

„BROT & BRATEN“
(21.06., u.a. Hildegard Naturhaus,
Kirchberg bei Mattighofen)

BÄCKEREIFÜHRUNGEN
beim Sailer (17.06. Mauerkirchen) und 
beim Stranzinger (15.06., Altheim)

900 JAHRE KLOSTER-
BÄCKEREI HÖLLBACHER 
(15.06. Ranshofen)

Das Brot-Magazin kostenlos anfordern 
unter info@entdeckerviertel.at

beim Stranzinger (15.06., Altheim)

Das Brot-Magazin kostenlos anfordern 

Brot-
Magazin  

gratis

14. - 21. Juni 2025

Woche der
14 21 J i 2025
BROTKULTUR

www.entdeckerviertel.at

Die neue App:
Tips Shorts –
KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenheruntterladente

Shorts

tips.at/shorts

News,
die passen!

Rezepte auf www.muehle.at

BROT BACKEN?
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Rund um Haus u. Garten

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Ernst Finster
Tel.: +43 664 8157773
e.finster@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-urfahr@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 6. Juni von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Nikkor Z 14-30/4S Objektiv,
Super-Weitwinkel, 1A-Zustand,
Abholung oder Versand, VP:
€860,-  0664-8157716

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Gepflegter, sportlicher Mann
60 J., sucht schlanke Dame für
gelegentliche, diskrete Treffen
 0664 7605020

Maria 63 J., liebevolle, fe-
sche Pensionistin,  gute
Hausfrau mag nicht mehr allei-
ne sein. Füreinander da sein -
wieder glücklich sein mit einem
ehrlichen Mann (gerne auch äl-
ter). Das wär mein Herzens-
wunsch. Bin mobil, einem Tref-
fen steht nichts im Weg.
0664 88262264
www.liebeundglueck.at

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Celepci Pflasterer Profi, Verle-
gung Jeder Art von Steinen; Sa-
nierung, Reinigung, Imprägnie-
rung   0664 9954854
Dachdecker -
Meisterbetrieb !!
Erledigt schnell und günstig
alle Dachdecker- und Spengler-
arbeiten Holzanstriche jegl. Art
PP-Dach GmbH, Linz
Dinghoferstraße 0732/239666
bzw. 0650/521 63 35
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MALER-GESELLE 
 0664-2542347
Hr. Zaunmayr
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491



www.tips.at Anzeigen 21Marktplatz

MARKTPLATZ

Tiere

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht
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die Nummer Deins im Job Finden

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

wünscht 

  dir dein 

      Sepp

Alles Gute
zum 

GEBURTSTAG

www.facebook.com/tips.at

team
diakonie

werk
Werde
Teil von

Wir suchen dich
als neue:n

Mitarbeiter:in im Haus
für Senioren Bad Zell!
Werde Teil des Teams als
#DGKP
#Pflegefachassistenz
#Fachsozialbetreuer:in
#Pflegeassistenz

Jetzt
bewerben:
diakoniewerk.at/

jobs

in der Personalsuche

powered by Tips

Trachtenoutfit & Biervorrat gewinnen!

In Kooperation mit:

Jetzt Foto hochladen und online 
abstimmen auf tips.at/tracht

Trachtenoutfit & Biervorrat gewinnen!

Tips, die Trachten Wichtlstube und  
Brauerei Raschhofer suchen das

schönste Trachtenfoto
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An diesem Tag  feiert eine 
außergewöhnliche, schöne, 

intelligente Frau  mit  einem  großen 
Herzen Geburtstag  und  ich  habe 

das Glück  sie  Mama“ zu  nennen. 

Alles Gute zum 
Geburtstag  an  die  stärkste 

Frau  die  ich  kenne!

Bussi, 
deine Tochter

“

Zuhause gesucht für Laris-
sa,  die aus einer rumäni-
schen Tötungsstation ge-
rettet wurde! Larissa ist
laut EU Pass 12 Jahre, wirkt
aber viel jünger, sie ist scheu
und braucht viel Geduld und
Liebe, um Vertrauen fassen zu
können. Sie lebt seit Herbst
2024 auf einer Pflegestelle in
Weitersfelden und kann gerne
dort kennengelernt werden. In-
fos bei Birgit Stepka:  0676
9730969

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt.
 0676 3131779

Verkaufe Roller Piaggio Med-
ley 125 ABS Sportausführung:
1A-Zustand, 125 cm, 2,5 Jahre
alt, Tacho nur 1330 KM,
€ 2.990,-   0677 62030359
E-Fully KTM Macina Kapo-
ho ELITE € 5.099,- 2 Rad Rot-
schne   07942-7253021

Renault Clio, schwarz, 90 PS,
Benzin, ESZ 4/2016, Erstbesitz,
Garagenauto, Servicegepflegt,
Pickerl 4/2025, unfallfrei,
168.500 km, VB € 5.500,-.
  0677 61735443

Ford Puma ST-Line X Automa-
tik SUV / Geländewagen, rot,
125 PS 9/20, unfallfrei, service-
gepflegt. VP € 16.500,-
 0660 5282187

JAGUAR XJ6,  Daimler Sover-
eign, ESZ 5/1991, 220 PS, Ga-
ragenauto, servicegepflegt,
Pickerl, Nichtraucher, dunkel-
blau, 125.000 km, Privatver-
kauf, VP € 12.500.
 0650 2094200, steht im
"Winterquartier" bei KFZ Limi
's Garage, 4072 Alkoven, Al-
kovnerstr. 28, = Jaguarspezia-
list, zur Ansicht

Wohnmobil Pilote P696
GJ Evidence, EZ 5/2021 (Erstbe-
sitz), 21.700 km, Leergewicht:
2.950 kg, 3 Betten, Topausstat-
tung, Toilette, Dusche separat,
Nichtraucher, keine Tiere,
€ 70.900,-, Bezirk Eferding,
 0664 4746784

Derbi Senda DRD X-Tre-
me SM, 9/2012, 26.900 km,
vieles neu gemacht, Pickerl ge-
rade gemacht, Abholung in
Perg, VP: € 1.600,-  0660-
9414176

Verkaufe Abenteuer-Boot
Preis: € 150,-. Zuletzt 2018
von Hluboká bis Berlin u.
zurück,   0650 9813591

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 280.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000
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JOBS

Stellenangebote

ZU IHREN AUFGABEN ZÄHLEN:
• Fachliche, organisatorische und administrative Unterstützung der

Geschäftsleitung
• Erstellung von Präsentationen, Berichten und Korrespondenz
• Vor- und Nachbereitung von Meetings inkl. Recherche und Material-

zusammenstellung
• Operative Mitarbeit bei diversen Projekten
• Backoffice- und Assistenzagenden sowie Betreuung von Besuchern

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (HAK, HBLA, FH, Studium)
• Berufserfahrung von Vorteil
• Fundierte MS-Office-Kenntnisse (Powerpoint, Excel, Word)
• Ausgezeichnetes Deutsch in Wort und Schrift
• Freundliches professionelles Auftreten
• Strukturierte, lösungsorientierte und selbstständige Arbeitsweise
• Organisationstalent mit Hands-on-Mentalität
• Diskretion und Vertrauenswürdigkeit im Umgang mit sensiblen Informationen

WAS WIR BIETEN:
• Moderner Arbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher

Verkehrsanbindung
• Kommunikatives und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld in einem

renommierten Medienhaus
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
• Positives und angenehmes Betriebsklima
• Mindestgehalt auf Basis Vollzeit lt. KV ab € 2.552,- mit Bereitschaft zur

Überzahlung je nach Qualifikation

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

Assistenz der Geschäftsführung (m/w/d)
Vollzeit (37 h/Woche)

Zur Verstärkung unseres Teams im Medienhaus Wimmer in Linz
suchen wir eine

Das Medienhaus Wimmer ist das führende, familiengeführte Medienunternehmen in
Oberösterreich mit über 170 Jahren Tradition. Zum Portfolio zählen unter anderem die
Premium-Tageszeitung OÖNachrichten, die Gratis-Wochenzeitung Tips sowie Life Radio,
OÖNow, TV1, Wimmer Immobilien und das OÖN Druckzentrum.

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Ernst Finster
Tel.: +43 664 8157773
e.finster@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

die Nummer Deins im Job Finden

MEDIENWORKSHOP

14.-25.7. Promenad
en Galerien Linz

Du bist an Medien interessiert und
möchtest Redaktionsluft im größten
Medienhaus in OÖ schnuppern?

JETZT ANMELDEN auf tips.at/medienworkshop

Kostenlose
Teilnahme

ab 16 Jahren

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper
auf www.tips.at

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at
Suche: Gemeinschaftliches
Wohnprojekt "doma" sucht
Grundstück/Alt-/Leerbestand
im Mühlviertel. Sind für alle Op-
tionen offen. Details unter
www.dorfmalanders.at oder
 0660 5285586.

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
Ordination Dr. Schirz, Walding
sucht ab sofort eine verlässli-
che Reinigungshilfe für eine
Dauerstelle. Geboten wird ein
Stundensatz von € 17,-.
Anfragen unter
 0664 3969665
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Gedenkturnier Beim ersten „Ladi“-Petanque-Gedenkturnier für Gerhard Laden-
dorfer in Bad Leonfelden gingen 24 Teams an den Start. Er warMitbegründer und Ob-
mann des PSV Bad Leonfelden und verstarb im Alter von 83 Jahren im Herbst 2024.
Der Reinerlös von 1.500 Euro kommen einer Mutter und ihrem kranken Sohn zugute.

Foto: privat

Fechten: Gold für
Waldinger Josef
Mahringer aus Wal-
ding (Fecht-Union Linz)
holte sich bei den
Staatsmeisterschaften
im Herrendegen in
Klagenfurt, Kärnten,
Gold. Er krönte sich
damit zum sechsten
Mal zum Österreichi-
schen Staatsmeister.
Infos: tips.at/n/686529

Foto: privat

Die neue App:
Tips Shorts –
News, die passen!

KOMPAKT
REGIONAL
MEHRSPRACHIG

tips.at/short

Gewinnspiel
Jetzt gratis im App Store

downloaden, Screenshot an
gewinnspiel@tips.at senden
und eine Tips-Ballonfahrt

für zwei Personen
gewinnen! tts

Kostenlos
herunterladenheruntterladente

Shorts

TENNIS

Exhibition-Match
zur Platz-Eröffnung
ST. MARTIN. Am Samstag, 7.
Juni, lädt der UTC Xortex St.
Martin zur offiziellen Eröff-
nungsfeier der neuen Red
Courts im Trops Sportpark.

Ab15UhrerwartetTennisfansund
Familien ein buntes, sportliches
Programm mit spannenden Show-
Matches, Nachwuchstalenten und
kulinarischen Genüssen. Das Pro-
gramm startet mit einem Show-
training der Kinder und Jugendli-
chen des Vereins. Im Anschluss
folgt ein besonderes Fast4-Exhi-
bition-Doppelturnier mit vier
Teams – bestehend aus aktuellen
UTC-Spielern, Gastspielern, jun-
gen Talenten und zwei ehemali-
genProfis.Abetwa17:30Uhrsteht
das Highlight des Tages auf dem
Programm: ein hochkarätiges Ex-

hibition-Match. Mit Sam Weiss-
born – ehemaliger ATP-Top-50-
Doppelspieler, Doppel-Finalist
des ATP-Masters in Monte-Carlo
2023 und Ex Davis Cup-Spieler –
sowie Dominik Wirlend – der
letztjährigen Nr. Eins der ITF Se-
niorsTour (Ü35)–stehensichzwei
Tennisgrößen gegenüber. Beide
haben auf internationalen Turnie-
ren beeindruckt und garantieren
einMatch auf höchstemNiveau.<

Dominik Wirlend (Foto) und Sam
Weissborn werden sich in St. Martin
ein heißes Match liefern. Foto: STC Salzburg
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modellfeuerwerk

Autohaus Leibetseder: der neue 
BYD Dolphin Surf ab 19.990 Euro
rohrbach-berg. Das Auto-
haus Leibetseder am Scheib-
lberg 39 in Rohrbach-Berg ent-
wickelt sich weiter stark mit 
BYD und ist im Bereich E-Mo-
bilität bereits Markführer im 
Bezirk Rohrbach.

Seit Jänner bereits zur Probefahrt 
bereit: Der BYD SEALION 7 mit 
bis zu 230 Kilowatt (kW) Lade-
leistung, optionaler Allradan-
trieb bereits ab 47.980 Euro. Seit 
23. April ist auch der neue BYD 
ATTO 2 zu haben – ein kompak-
ter SUV mit 4,3 Metern Länge 
und einem rein elektrischen An-
trieb ab 29.990 Euro. Ab sofort 
zur Probefahrt bereit – der neue 
BYD DOLPHIN SURF ab un-
glaublichen 19.990 Euro!

Vier-meter-kleinwagen  
ab 19.990 euro
Eine Pionierrolle übernimmt 
BYD in Sachen leistbares E-Au-
to unter 20.000 Euro: Der 3,97 
Meter lange DOLPHIN SURF 
ist BYDs jüngstes Modell in Ös-
terreich und ab dem 21. Mai er-
hältlich. Der DOLPHIN SURF 
wurde für Europa in rund einem 

Dutzend Aspekte optimiert, so 
ist der europäische DOLPHIN 
SURF unter anderem 21 Zenti-
meter länger, besser motorisiert 
und ab Werk mit Rückfahrka-
mera, geteilter Rückbank und 
Co. deutlich umfangreicher aus-
gestattet. Da die Nennleistung je 
nach Variante jedoch nur 35 bzw. 
60 kW bzw. das Leergewicht nur 
1.194 bis 1.390 kg beträgt, fällt 
auch die motorbezogene Versi-
cherungssteuer mit knapp neun 
bis elf Euro pro Monat sehr  
niedrig aus.

drei Varianten, zwei  
batteriegrößen
Die Einstiegsversion („Active“) 
des DOLPHIN SURF verfügt 
über eine 30 Kilowattstunden 

(kWh) große BLADE BATTERY 
und bietet eine WLTP-Reichwei-
te von 220 Kilometern. Die bei-
den höheren Ausstattungsversi-
onen („Boost“ und „Comfort“) 
sind hingegen mit einer 44,3 
kWh großen BLADE BATTERY 
ausgestattet und verfügen laut 
WLTP über eine kombinierte
Reichweite von bis zu 322 
Kilometern. 
Im reinen Stadtbetrieb – und 
damit genau dort, wo der DOL-
PHIN SURF seine Stärken voll 
ausspielt – kommt er laut WLTP 
sogar bis zu 507 Kilometer 
weit. Geladen wird AC-seitig 
immer mit elf kW, am Schnell-
lader mit bis zu 85 kW bzw. 
von zehn auf 80 Prozent in 30 
Minuten.<� Anzeige

Martin und Franz Leibetseder mit dem 
neuen BYD Dolphin Surf Foto: Leibetseder

Autohaus Leibetseder GmbH
Scheiblberg 39, 4150 Rohrbach-Berg, Telefon 07289/8722
rohrbach@leibetseder.co.at www.leibetseder.co.at
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BAUPROGRAMM

Einige Baustellen auf Urfahrs Straßen
URFAHR-UMGEBUNG. Lan-
desweit 150 Sanierungsprojek-
te sowie 31 Brücken- und Tun-
nelbauwerke umfasst das heu-
rige Bauprogramm. Auch im
Bezirk UU wird kräftig in das
Straßennetz investiert.

Aktuell steht im Gemeindegebiet
vonZwettl die Instandsetzungder
Rodlbrücke auf der B126 Leon-
feldener Straße an. Bis August
werden durch eine Generalsanie-
rung die Schädigungen im Trag-
werksbereich sowie bei den Wi-
derlagern behoben. Zusätzlich
werden die undichten Fahrbahn-
übergangsfugen durch eine rah-
menartige Ausführung ersetzt,
um künftig eine ständige Durch-
feuchtung der Tragwerksüber-
gangsbereichezuverhindern.Der
Verkehr wird in der Bauphase
ampelgeregelt einspurig geführt.

Bei der Göweilbrücke in der Ge-
meinde Engerwitzdorf sollen die
seit Mai laufenden Arbeiten bis
Juli abgeschlossensein.Hierwird
ebenfalls eine Generalsanierung
durchgeführt.

Kreuzung Glasau
IndenSommerferienwirdaufder
B126 Leonfeldener Straße im
Gemeindegebiet Hellmonsödt
die KreuzungGlasau saniert. Die
Arbeiten erfolgen an fünf Wo-
chenenden (jeweils Freitag bis
Sonntag) unter Aufrechterhal-

tung des Verkehrs. Die L1500
Kirchschlager Straße und L1498
Hirschbacher Straße werden an
dembetroffenenWochenende im
Kreuzungsbereich zur Gänze ge-
sperrt; es erfolgt eine großräu-
mige Umleitung.

Ortsdurchfahrt Reichenthal
EineGeneralsanierung ist bei der
Ortsdurchfahrt Reichenthal ge-
plant, die aufgrund Grabungs-
arbeiten vonLeitungsträgern und
des Alters in einem äußerst
schlechten Straßenzustand ist.

Die Arbeiten beginnen im Juli
und werden bis Herbst andauern,
eine Totalsperre ist notwendig.

Kreuzungsumbau Pulgarn
In der Gemeinde Steyregg läuft
voraussichtlich noch bis August
der Umbau der Kreuzung Pul-
garn auf der L569 Pleschinger
Straße. Es entsteht ein neuer
Linksabbiegestreifen von Stey-
regg kommend, außerdem wer-
den im Bereich der Haltestelle
Pulgarn die Bushaltestellen,
Querungshilfen sowie die An-
bindung an die Park & Ride An-
lage adaptiert. Eine neue Anbin-
dung der Park & Ride Anlage ist
ebenfalls vorgesehen. Während
der Asphaltierungsarbeiten er-
folgt eine Totalsperre der Ge-
meindestraße bzw. der Überfahrt
über die Summerauerbahn mit
großräumiger Umleitung.<

Die Rodlbrücke in Zwettl wird generalsaniert. Foto: Land OÖ

Hybrid trifft Luxus

Mitsubishi Outlander
Mit der vierten Generation des 
Outlander feiert Mitsubishi ein 
starkes Comeback im SUV-Seg-
ment. Das neue Flaggschiff der 
Marke überzeugt mit moderns-
ter Plug-in-Hybrid-Technologie, 
elegantem Design und Ausstat-
tung auf Oberklasse-Niveau.

Der Outlander wurde nach dem ja-
panischen Konzept „I-Fu-Do-Do“ 
entwickelt – was so viel bedeutet wie 
„authentisch“ und „majestätisch“. 
Und genau diesen Eindruck vermit-
telt er auf den ersten Blick: kraftvoll, 
hochwertig und stilvoll.
Technisch wartet der Outlander 
mit einem überarbeiteten Plug-in-
Hybrid-Antrieb auf, der eine rein 
elektrische Reichweite von rund 85 
Kilometern (WLTP) bietet. Die kom-
binierte Gesamtreichweite liegt bei 
beeindruckenden 844 Kilometern 
– ideal für Stadt und Langstrecke. 
Für optimale Kontrolle sorgt das 

intelligente Allradsystem „Super 
All Wheel Control“ (S-AWC), das 
das Fahrzeug in jeder Fahrsituation 
stabil hält – ob beim Beschleunigen, 
Bremsen oder in Kurven. Dabei 
bleibt es im Innenraum angenehm 
leise: Die Laufruhe des Antriebs 
trägt spürbar zum Komfort bei.
Modernste Assistenzsysteme wie 
adaptive Geschwindigkeitsrege-
lung, Notbremsfunktion hinten 
und Spurhalteassistent runden 
das Technikpaket ab. Der neue 
Outlander verbindet Innovation, 
Sicherheit und Stil – und setzt 
damit neue Maßstäbe.<

Der neue Mitsubishi Outlander Foto: Werksfoto

Jetzt Probefahrt vereinbaren!
Einsteigen und entdecken.

07289-8244, www.auto-ransmayr.at

Jetzt ab € 49.490,-  
bei Versicherung 
oder 2,99% Fixzins Leasing*

Symbolbild. Kraftstoffverbrauch 0,8 l/100 km, CO2-Emissionen 19 g/km 
(WLTP gewichtet kombiniert). *Aktionspreis gültig für Mitsubishi Outlander 
PHEV MY25 Inform. Aktionspreis inkl. € 2.000,- Einführungsbonus und 
€ 500,- Versicherungsbonus. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss 
eines UNIQA KFZ-Versicherungsvertrages mit Haftpflicht- und Kaskover-
sicherung. 2,99% Fixzins Leasing gültig bei Leasingfinanzierung über die 
Denzel Leasing GmbH. Freibleibende Angebote, gültig bei Kaufvertrag bis 
30.06.2025, nur bei teilnehmenden Händlern. Bis zu 8 Jahren Garantie: 5 
Jahre Werksgarantie bis 100.000 km, danach bis zu 3-mal je 1 Jahr Mitsu-
bishi Anschlussgarantie (bis max. 160.000 km). 8 Jahre Herstellergarantie 
auf die Fahrbatterie bis 160.000 km. Gültig für Mitsubishi Outlander ab 
Erstzulassung 2025. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand 04/2025

Serienmäßig mit Allradantrieb.

Der neue
Mitsubishi Outlander
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VAZ RENNING

Kunst und Kreativität beim
Pfingstfrühschoppen der FF Haibach
HAIBACH. Beim Feuerwehr-
Frühschoppen am Pfingst-
montag, 9. Juni, um 10 Uhr im
Veranstaltungszentrum Ren-
ning (Haibach) stellen seit vie-
len Jahren heimische Künstler
ihre Werke im Saal aus. Sieg-
fried und Margit Ehrenmüller
organisieren diese Veranstal-
tung und laden heuer dazu drei
Künstler aus verschiedenen
Kunstrichtungen ein.

So bringt etwa Künstlerin Ga-
brielleStadler ausReichenau ihre
Verbundenheit zur Natur und
Heimat in ihren Bildern zum
Ausdruck. Sie arbeitet nicht nur
mit Pinsel, sondern auch mit
Holz, Keramik und Stoffen. Fritz
Filzmoser aus Hellmonsödt ist

ebenfalls mit seinen Zeichnun-
gen und Malereien vertreten:
„Wenn ich meine Bilder betrach-
te, sind sie Ausdruck von Ge-
fühlen und Erinnerungen ver-
schiedener Lebensabschnitte,
gleichsam Spiegelbilder des Er-

lebens, des Empfindens und
letztlich der Seele, die so auf
Dauer festgehalten wurden“, so
der Hobbykünstler.
Handgemachte Einzelstücke aus
Gießkeramik für verschiedene
Anlässe wie zum Beispiel Ge-

burtstag, Taufe, Erstkommu-
nion, Firmung. Hochzeit oder
Muttertag präsentiert etwa Lo-
kalmatadorin Claudia Baum-
gartner aus Haibach unter ihrer
Marke „Handgmocht's 4di“.
Eröffnet wird die Ausstellung
erstmals von SylviaHammer, die
soeben zur Obfrau der Dorfent-
wicklung gewählt wurde.<

Für die Bilder von Fritz Filzmoser begeistert sich auch der Nachwuchs. Foto: privat

Claudia Baumgartner Foto: J. Reingruber

MUSIK UND STIMMUNG

Fest auf der Badewiese
FELDKIRCHEN. Die Freiwillige
Feuerwehr Bad Mühllacken lädt
von Freitag, 27. bis Sonntag,
29. Juni, zum traditionellen „Fest
auf der Badewiese“ nach Bad
Mühllacken, Gemeinde Feldkir-
chen, ein. Ein besonderes High-
light ist die Halbjahres-Silves-
terparty am Freitag. Beim
Countdown umMitternacht wird
gemeinsam auf die zweite Jah-
reshälfte von 2025 angestoßen.

Musikalisch wird einiges gebo-
ten: Drei DJs sorgen mit unter-
schiedlichen Musikrichtungen
für Beats unter freiem Himmel
und eine Live-Band im Haupt-
zelt bringt die Stimmung zum
Kochen. Für das leibliche Wohl
sorgt die Grillerei und an den
verschiedenen Bars findet jeder
das passende Getränk. Alle Infos
gibt's auf den Social-Media-Ka-
nälen des Festes.<

Drei Tage voller Musik und Stimmung warten am „Badewiesenfest“.
Foto: FF Bad Mühllacken

BRUCKNERHAUS

Weltklasse-Duo singt
LINZ. Der besonderen Künstler-
freundschaft zwischen Richard
Strauss und Gustav Mahler spüren
die beiden Weltstars Diana Dam-
rau (Sopran) und Jonas Kaufmann
(Tenor) in einem Liederabend am
Mittwoch, 25. Juni, 19.30 Uhr, im
Brucknerhaus Linz nach. Zur Auf-
führung kommen dabei Vertonun-
gen der Gedichtsammlung „Des
Knaben Wunderhorn“ ebenso wie
Lieder mit klingenden Titeln wie

„Schlagende Herzen“, „Ich schwe-
be“ oder „Ich liebe dich“. Beglei-
tet wird das Duo am Klavier von
Helmut Deutsch. Infos/Karten:
brucknerhaus.at,Tel. 0732775230.
Tips verlost 4x2 Freikarten.<

Eine Klasse für sich: Jonas Kaufmann, Diana Damrau und Helmut Deutsch (v.l.),
gemeinsam am 25. Juni im Brucknerhaus Linz zu erleben. Foto: Julia Wesely
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KULTURTAGE

Ein Sommer voller Highlights in Alberndorf
ALBERNDORF. Ein abwechs-
lungsreiches Programm wartet
bei den Alberndorfer Kultur-
tagen. Ob Kabarett, Musik oder
Literatur, für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. Tips
verlost 5x2 Freikarten für das
Konzert von Christina Zarzer.

Die Kulturtage starten am Mitt-
woch, 11. Juni, um 19.30 Uhr mit
einem Konzert vom österreichi-
schen Pianisten Paul Gulda im
Musiksaal (Kalchgruberstraße4).
Weiter geht es am Freitag, 13. Ju-
ni, um 18 Uhr mit der Buchprä-
sentation „Anthologie 17“ am
Gemeindeamt (Kalchgruberstra-
ße 2).

Bezirksmusikfest
Umdas 175-jährige Jubiläum des
Musikvereins Alberndorf zu fei-
ern, findet von Donnerstag, 19.
bis Samstag, 21. Juni, das Be-

zirksmusikfest statt. Start ist am
Donnerstag um 10.30 Uhr mit
dem Jubiläumsfrühschoppen.
Am Freitag wird um 20 Uhr zum
G'stanzlsingen mit dem Trio
„Schnopsidee“ und der Tanzl-
musi „Schleudergang“ eingela-
den. Die Marschwertung geht am
Samstagnachmittag über die
Bühne, anschließend wird im
Festzelt am Parkplatz hinter dem

Gemeindeamt ausgiebig gefeiert.
Die Kabarettistin Sonja Pikart
gastiert am Samstag, 28. Juni, um
19.30 Uhr mit ihrem Programm
„Halb Mensch“ im Nahversor-
gungszentrum Scherb (Haupt-
straße 14). Beim Stationen-
Theater rund um das Schloss Rie-
degg von Freitag, 11. bis Sonn-
tag, 13. Juli, entführt der Schloss-
herr die Besucher in die bewegte
Vergangenheit desSchlosses.Ein
Sommerkino am Ortsplatz findet
am Donnerstag, 31. Juli, um 21
Uhr statt.

Literatur für Jugendliche
Im Rahmen der Jugendliteratur-
Werkstatt „treff.text“ von Sonn-
tag, 3. bis Freitag, 8. August, tref-
fen sich schreibbegeisterte Ju-
gendliche zwischen 15 und 20
Jahren zum gemeinsamen Er-
arbeiten von Texten. Teilnahme-
bedingungen, Infos und Anmel-

dung unter 0699 10779394. Die
Abschlusslesung findet am Don-
nerstag, 7. August, statt. Dort er-
folgt auch die Preisverleihung
des Lyrik-Prosa-Märchenprei-
ses. Einreichungen dazu sind
noch bis Sonntag, 29. Juni, mög-
lich. Ein weiterer Programm-
punkt ist der Auftritt des Ka-
barettisten Max Mayerhofer am
Freitag,22.August, um19.30Uhr
im Nahversorgungszentrum
Scherb. Den Abschluss der Kul-
turtage bildet das Sundowner-
Konzert der Alberndorfer Musi-
kerin Christina Zarzer am Frei-
tag, 19. September, um 20 Uhr.
Tips verlost auf www.tips.at 5x2
Freikarten für das Konzert.<

Alle Infos zu den einzelnen
Veranstaltungen sowie Karten
gibt's online unter www.albern-
dorf.at/akut und am Gemeindeamt
Alberndorf.

Die Musikerin Christina Zarzer gibt ein
Sundowner-Konzert. Foto: Anika Gruber

BURG PIBERSTEIN

Teuflisch gute Musik
HELFENBERG. Zwei Tage lang
kommen Metal-Fans auf Burg
PibersteinbeiHelfenbergvoll auf
ihre Kosten: Das Teilfjagd Open
Air bringt am 13. und 14. Juni
Bands aus den Bereichen Black
Metal, Doom Metal und Death
Metal, aber auch Folklore-Bands
in die historischenGemäuer.Den
Als Headliner lassen Slagmaur,
Ereb Altor und Lucifer's Child
den Burghof erbeben.

Neben dem musikalischen Pro-
gramm gibt es auch einige Plat-
tenstände und eine Mitmach-
Schmiede.<

13. und 14. Juni
Burg Piberstein, Helfenberg
Tickets (2 Tage): 65 Euro unter
https://kupfticket.com/events/tei-
fljagd-open-air-2025
Nähere Infos auf der Facebook-
Seite „Teifljågd Open Air“

Die Teifljagd auf Piberstein zieht Freunde der Szene magisch an. Foto: Jayden Hauptberger

POSTHOF

Die „Mehrjungfrau“
LINZ. Die junge, vielfältige und
intelligente deutsche Stand Up-
Comedienne Maria Clara Grop-
pler bringt am Freitag, 13. Juni,
19.30 Uhr, ihr zweites Pro-
gramm „Mehrjungfrau“ auf die
Posthof Linz-FrischLuft-Bühne.

Mit ihrem unschuldigen und süßen
Aussehen lotet Groppler die Gren-
zen des Sagbaren aus und thema-
tisiert nebenbei die Absurditäten
desmodernenFrauseins.Nachdem
großen Erfolg ihres ersten Live-
Programms „Jungfrau“ präsentiert
sie jetzt stolz den Nachfolger
„Mehrjungfrau“.
Sie scheut sich auch nicht vor erns-
teren Themen – etwa: Wo sind die
Mehrjungfrauen in der Politik?Wo
bleiben Ariel Merkel oder Olaf
Scholle? Infos/Karten: www.post-
hof.at, Ö-Ticket. Tips verlost 4x2
Freikarten für den Abend beim
Posthof Open-Air.<

Maria Clara Groppler ist „Die Mehr-
jungfrau“. Foto: Leon Fülbe

Foto: Leon Fülber
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PUBLIC MOVES

Von Afro Fusion bis Ballett:
kostenlose Tanzkurse beim Lentos
LINZ. Von 12. bis 22. Juni rollt
Public Moves erneut seinen
quietschgelbenTanzbodenbeim
Lentos Kunstmuseum aus.
Täglich und kostenlos können
Afro Fusion, brasilianische
Tänze, Jazz, Ballett und vieles
mehr ausprobiert werden.

BeiPublicMovesvermittelnmehr
als 190 internationale und lokale
Dozenten in über 360 kostenlo-
sen Outdoor-Klassen ihr Wissen
– von Jazz über Bollywood-Tanz
bis hin zu Waacking – und das in
und außerhalb Wiens. Vor dem
Lentos in Linz laden die Kurato-
renSilkeGrabinger,FioLosinund
Rio Rutzinger auf die gelbe Tanz-
fläche zu Afro Fusion, brasilia-
nischen Tänzen, Hip-Hop, Bal-

lett, Jazz und vielem mehr. Als
Dozenten mit dabei sind neben
Silke Grabinger auch Kafeela
Ade, Jaskaran Singh & Samer Al-
kurdi, William Briscoe, Farah
Deen, Markus Eggensperger, G,
Juanjo Hinojosa, Valerio Iurato,
Cat Jimenez, Eva-Maria Kraft,

Vera Rosner, Isabella Leutgeb,
Isabel Lewis, The Melisha, Mag-
dalena Neuburger, Ray Scheine-
cker & Katharina Senk sowie
Magdalena Maggy Schlesinger.
Die Klasse „Re-Percussion: Der
Körper in Bossa Nova, MPB &
Samba“ mit Andressa Miyazato

wird auch in Österreichische Ge-
bärdensprache übersetzt.
Die Tanzklassen finden täglich
jeweils um 17 und 18.45 Uhr statt
und bieten Interessierten die
Möglichkeit, unterschiedliche
Tanzstile unter Anleitung auszu-
probieren.Wie immer gilt: Es sind
keine Vorkenntnisse nötig, jedes
Alter und Level sind willkom-
men. Eine Anmeldung ist jeweils
einen Tag vor Kursbeginn ab 11
Uhr über den Kalender auf der
ImPulsTanz-Homepage möglich.
Ist eine Klasse online als „ausge-
bucht“ markiert, so besteht die
Möglichkeit, vor Ort noch einen
Restplatz zu bekommen.<

Kurse und Anmeldung:
impulstanz.com/publicmoves

Contemporary Dance steht wieder bei Valerio Iurato auf dem Programm. Foto: yakoone

MUSIKTHEATER

Kapelle So&So spielt
LINZ. Am Sonntag, 29. Juni, 19.30
Uhr, gastiert die geniale „Kapelle
So&So“ mit ihrem Programm
„Trompetuum Mobile“ im Musik-
theater Linz.
Ein spannender Streifzug durch
verschiedene musikalische Genres
wird präsentiert. Sei es Reggae,
Salsa, HipHop, Soul oder Ska, der
sich mit wilden Polkas, weichen
Walzern und mitreißenden Mär-

schen oder A-Capella-Gesang ver-
mischt – gespielt wird, was Spaß
macht. Karten: www.landesthea-
ter-linz.at; Tel. 0732 76 11-400;
Tips verlost 3x2 Freikarten.<

Die Kombo „Kapelle So&So“ mischt das Musiktheater Linz auf. Foto: Hubert Lankes

GEWINNSPIEL

Mit Tips zur
Landesgartenschau
SCHÄRDING. Noch bis 5. Ok-
tober sind Teile Schärdings in
unmittelbarer Nähe zur bayeri-
schen Grenze blühende Oasen.
Die Landesgartenschau „INNs-
grün“ stellt nicht nur ein opti-
males Ausflugsziel dar, sondern
bietet auch ein Paradies zumEnt-
spannen und Entdecken. Vier
unterschiedlich gestaltete, ein-
zigartige Geländebereiche for-
men das elf Hektar große Gar-
tenschaugelände und geben Ein-
blicke in die neuesten Garten-
trends, zeigen liebevoll gestalte-
te Beete, bieten zahlreiche Aus-
stellungsbeiträge und Kunstob-
jekte sowie Spiel- und Erho-
lungsflächen. Mehr dazu gibts
online unter www.innsgruen.at.
Tips verlost für den Tips-Tag am
12. Juli 70x2 Eintrittskarten.<

Am 12. Juli lädt Tips zum Besuch der
Landesgartenschau ein.

Foto: Landesgartenschau Schärding GmbH
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LIEDERMACHER

Paul Armfield spielt
am Rodlgelände
OTTENSHEIM. Die Arge Gra-
nit Ottensheim bringt Paul
Armfield in die Region zu-
rück: Der britische Singer-
Songwriter mit der markanten
Stimme und dem feinen Ge-
spür für poetische Zwischen-
töne, gibt am 13. Juni ein Kon-
zert am Rodlgelände.

Mit seinem aktuellen Programm
verbindet Armfield erstmals seine
beiden großen Leidenschaften –
Musik und Bücher. Denn der viel-
seitige Künstler ist nicht nur seit
fast 30 Jahren Singer-Songwriter,
sondern ebenso lang auch Buch-
händler. Auf seinem neuen Al-
bum „Between The Covers – 9
Songs For Bibliophiles“widmet er
sich ganz dem Thema Literatur:
Lieder über Bücher, Lesen, Ge-

schichten und das stille Glück zwi-
schen zwei Buchdeckeln.
Begleitet nur von Gitarre und sin-
gender Säge, trägt Paul Armfield
seine Songs mit intimem Bariton
undwarmerBühnenpräsenzvor.<

Freitag, 13. Juni, 20 Uhr
Rodlgelände Ottensheim (bei
Schlechtwetter im Poststudio, Lin-
zerstraße 17); Vorverkauf: im Klei-
nen Buchladen Ottensheim

Stimmiger Abend mit Paul Armfield
Foto: Armfield

FITNESS

Bewegt im Park
startet bald wieder
FELDKIRCHEN/DONAU. Der
Sommer bringt Bewegung nach
Feldkirchen. Unter dem Motto
„Bewegt im Park“ verwandelt
sich das Gelände hinter der
Kantine beim Feldkirchner
Badesee II erneut in eine Fit-
nesszone unter freiem Himmel.

Ab 11. Juni bis einschließlich 27.
August heißt es wieder: Gemein-
sam trainieren, frische Luft ge-
nießen und Neues ausprobieren.
Jeden Mittwoch von 18.30 bis
19.30 Uhr erwartet die Teilneh-
mer ein abwechslungsreiches
Programm mit Bewegungsein-
heiten wie Functional Fitness,
Rückenfit oder Übungen zur Mo-
torik und Koordination. Profes-
sionelle Trainer sorgen für die
richtige Technik, gute Stimmung

und jede Menge Motivation. Die
Kurse sind kostenlos und es ist
keine Anmeldung notwendig.<

Die Aktion „Bewegt im Park“ geht in
die nächste Runde. Foto: Maria Peherstorfer

Jeden Mittwoch von 11. Ju-
ni bis 27. August, jeweils von
18.30 bis 19.30 Uhr
auf der Wiese hinter der Kantine
beim Feldkirchner Badesee II

THEATERGRUPPE

Mittelschüler
spielen Momo
OBERNEUKIRCHEN. Momo ist
die seltsame Geschichte von
den Zeit-Dieben und von dem
Kind, das den Menschen die
gestohlene Zeit zurückbrachte.
Dieses wohl erfolgreichste
Werk von Michael Ende bringt
die Theatergruppe der Mittel-
schule Oberneukirchen am 12.
und 13. Juni auf die Bühne.

Seit Schulbeginn studieren die
24 Mädchen und Burschen unter
der Regie und Gesamtleitung
von Petra Kirschner das zeitlose
Stück über Freundschaft, Ver-
trauen, Geduld und Fürsorge ein.
1973 von Michael Ende ge-
schrieben, erzählt Momo voller
Poesie und Herzenswärme

über den Zauber der Zeit.
Das elternlose Mädchen Momo
bringt durch ihre Gabe des Zu-
hörens die Menschen dazu, sich
zu öffnen und wieder mit Freude
durchsLebenzugehen.Als graue
Herren in die Stadt kommen und
den Menschen einreden, Zeit
sparen zu müssen, vergessen sie
auf das Schöne im Leben. Mit
Hilfe von Meister Hora und der
weisen Schildkröte Kassiopeia
versucht Momo mutig, ihre
FreundevordengrauenHerrenzu
retten.<

Donnerstag, 12. Juni, und
Freitag, 13. Juni, jeweils um 10
Uhr und um 19 Uhr
Pfarrsaal Oberneukirchen

Das Theater-Ensemble der MS Oberneukirchen mit Petra Kirschner Foto: Erika Ganglberger
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 5. Juni

FR, 6. Juni

SA, 7. Juni

SO, 8. Juni

MO, 9. Juni

MI, 11. Juni

DO, 12. Juni

FR, 13. Juni

Top-Termine

„O FORTUNA“ IM BRUCKNERHAUS
LINZ. Die amerikanische Dirigentin Rebec-
ca Miller (Bild) und die Münchner Sympho-
niker bringen Carl Orffs Meisterwerk „Car-
mina Burana“ mit drei großartigen Solisten
und dem Münchener Bach-Chor auf die
Brucknerhaus-Bühne, am Montag, 23. Juni,
19.30 Uhr. Infos/Karten: brucknerhaus.at
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O.HEIMART FESTIVAL
OTTENSHEIM. Das o.heimart Festival in
Ottensheim begeistert von Donnerstag,
19. bis Sonntag, 22. Juni, mit Straßen-
kunst, Streetfood, Literatur, Streetart und
einem hochkarätigen Musikprogramm. De-
tails zum Programm und Tickets gibt's unter
www.oheimart.at.
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MUSIC OF JAMES BOND
LINZ. „Goldfinger“, „Diamonds Are Fore-
ver“, „Licence To Kill“: Das Royal Philharmo-
nic Orchestra bringt am 7. Juli, 20 Uhr, ikoni-
sche James Bond-Titelmelodien zu Klassik am
Dom am Domplatz Linz. Dazu erklingen die
kraftvollen Stimmen von Lance Ellington (Bild)
und Alison Jiear. Karten: klassikamdom.at
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BENEDIKTMITMANNSGRUBER
LINZ. „Der seltsame Fall des Benedikt Mit-
mannsgruber“: Endlich findet er die Liebe,wird
enttäuscht und lernt, was Bedeutung hat: Sein
Hund, seine Freundin und Avocado-Aufstrich.
Der preisgekrönte Mühlviertler Kabarettist be-
spielt am 14. Juni, 19.30 Uhr, die Posthof-
FrischLuft-Bühne. Karten: posthof.at, Ö-Ticket
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So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Top-Termine

TANZENMIT PUBLICMOVES
LINZ.Von12. bis 22. Juni rollt PublicMoves
wieder den Tanzboden beim Lentos Kunst-
museum in Linz aus. Täglich und kostenlos
können Afro Fusion, brasilianische Tänze,
Jazz, Ballett und vieles mehr ausprobiert
werden. Alle Infos, Kurse und Anmeldung
unter impulstanz.com/publicmoves

Foto: yakoone

JAMIE CULLUM BEI KLASSIK AMDOM
LINZ. Klassik am Dom bringt Weltstar Jamie
Cullum am Samstag, 26. Juli, 20 Uhr, auf den
Domplatz Linz. Der britische Sänger, Song-
writer und Multiinstrumentalist wird mit sei-
ner Bühnenpräsenz und einzigartiger Mi-
schung aus Jazz, Pop und Rock begeistern.
Infos/Karten: klassikamdom.at, Ö-Ticket
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Auflösung Sudoku

7 8 4 9 3 1 2 6 5
2 6 3 4 5 8 9 7 1
1 5 9 2 6 7 3 8 4
6 4 7 8 2 5 1 3 9
8 9 1 3 7 4 6 5 2
3 2 5 6 1 9 7 4 8
4 1 6 5 9 3 8 2 7
5 7 2 1 8 6 4 9 3
9 3 8 7 4 2 5 1 6

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-urfahr@tips.at

Altenberg: Jeden Dienstag: Klettern für Ju-
gendliche 15+ und Erwachsene, Kletterhalle,
18.30 - 20.00

Feldkirchen: Jeden Freitag: Wochenmarkt,
Vorplatz des Schul- und Kulturzentrums, 14 -
17.00

Gallneukirchen: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining/Beschäftigung für Personen mit De-
menz, VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter:  0664 8546695

Ottensheim: Jeden Donnerstag: Gedächtnis-
training/Prävention für alle, die ihr Gedächtnis
fit halten wollen, VA: MAS Alzheimerhilfe, In-
fos und Anmeldung unter:  0664 8546699

Puchenau: Jeden Donnerstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:  0664 8546699

Puchenau: Jeden Donnerstag: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Sonnberg: Jeden Donnerstag: Asphalt-Stock-
schießen, Dorfhalle, 17 - 19.00, VA: Senioren-
bund

Walding: Jeden Mittwoch: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Walding: Jeden Samstag: Bauernmarkt, Park-
platz GH Bergmayr, 7.30 - 10.30

Feldkirchen: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Ü60-Treff, 19 - 21.00

Kirchschlag: Pfarrsenioren, St. Anna Pfarr-
zentrum, 13.00

Vorderweißenbach: Vortragsabend der
Klasse Krisztian Tamas (Klarinette), Vortrags-
saal LMS, 18.00

Bad Leonfelden: Heilungsgottesdienst, mit
Arne Elsen, Haus am Ring, 19.00

Bad Leonfelden: "Schlaraffentheater", Auf-
führung der Singschul-Klassen Jutta Schimpl,
LEO-Kultursaal, 18.00

Gramastetten: "Des kost nix! Geben und
nehmen statt verkaufen und kaufen", Kinder-
freundehaus, 14 - 17.00, VA: Kinderfreunde

Helfenberg: "Underground Wrestling", Burg
Piberstein, 15.00

Lichtenberg: Reiterstammtisch, GH Reisin-
ger, 19.00

Oberneukirchen: Fahrradtechniktraining,
für Kinder von 4-8 Jahren, VA: Alpenverein, An-
meldung:  0664 9602971

Ottensheim: Open Air Theater: "Der Heirats-
antrag und Die Hochzeit", Taborgarten, 17.00,
Karten: www.theater-tabor.at, VA: Theater Ta-
bor

Bad Leonfelden: Bauernmarkt, LEONE-
Markt, 7.30 - 11.30

Bad Leonfelden: Heilungsgottesdienst, mit
Arne Elsen, Haus am Ring, 14.00 & 19.30

Engerwitzdorf: Flohmarkt, Kirchenplatz 1, 7
- 12.00, VA: Pfarre Mittertreffling

Gramastetten: 1, 2, 3 zur Bücherei - Bücher-
babys, Bibliogram, 9 -10.30

Hellmonsödt: "Das etwas andere Früh-
stück", mit Petra, GH Reingruber, 9.00

Oberneukirchen: Newcomertag der Landju-
gend, Lobenstein 2, 15 - 20.00, Anmeldung:
 0677 64115916

Ottensheim: Open Air Theater: "Der Heirats-
antrag und Die Hochzeit", Taborgarten, 19.00,
Karten: www.theater-tabor.at, VA: Theater Ta-
bor

St. Gotthard: Firmung, Pfarrkirche, 10.00

Engerwitzdorf: Musikantenstammtisch, GH
Plank, Schweinbach, ab 13.00

Gramastetten: Maibock-Frühschoppen, FF
Lassersdorf, ab 10.00

Ottensheim: Open Air Theater: "Der Heirats-
antrag und Die Hochzeit", Taborgarten, 17.00,
Karten: www.theater-tabor.at, VA: Theater Ta-
bor

St. Gotthard: Tag der Tracht, Pfarrhof, 8.15 -
12.00, VA: Goldhaubengruppe

Waxenberg: Fahrzeugsegnung der FF Wa-
xenberg, 10.00

Alberndorf: Pilgern am Johannesweg, TP:
Gemeinde Alberndorf, 8.00, VA: KBW

Haibach: Kunstausstellung im Rahmen des
Feuerwehrfrühschoppens, VAZ Renning, 10.00

St. Gotthard: Pfingstfrühschoppen, Freizeit-
zentrum Rottenegg, 10.00, VA: Musikverein

Bad Leonfelden: Seniorensprechtag, Pfarr-
zentrum, 13 - 14.00, VA: Seniorenbund

Bad Leonfelden: Stammtisch für betreuen-
de und pflegende Angehörige, Pfarrzentrum,
19.30, VA: Gesunde Gemeinde, Anmeldung:
 0650 5051958

Gramastetten: EDV Stammtisch, Grama-
phon, 17.00, VA: Seniorenbund

St. Gotthard: Repair Cafe, Ze.Ro, 17 - 19.00

Steyregg: Vortrag: "Erben, Vererben, Vorsor-
gevollmacht, Patientenverfügung", Referent:
Richard Gintenreiter, Musikschule, 19.00

Bad Leonfelden: Vortragsnachmittag der Zi-
therakademie, Spitalskirche, 16.00

Oberneukirchen: Theater: "Momo", Pfarr-
saal, 10.00 & 19.00, VA: Theatergruppe der
Mittelschule

Steyregg: Klangschalenerlebnis für Kinder
von 5-8 Jahren, EKIZ, 15.00

Steyregg: Sommerkino "Ein Triumph", Pfarr-
saal, 18.00, VA: KBW

Helfenberg: "Teifljagd Open Air", Metalfes-
tival, Burg Piberstein, Karten: kupfticket.at

Oberneukirchen: Theater: "Momo", Pfarr-
saal, 10.00 & 19.00, VA: Theatergruppe der
Mittelschule

Ottensheim: Konzert mit Paul Armfield:
"Songs for Bibliophiles", Rodlgelände, 20.00

Ottensheim: Open Air Theater: "Der Heirats-
antrag und Die Hochzeit", Taborgarten, 19.00,
Karten: www.theater-tabor.at, VA: Theater Ta-
bor
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Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest

26.10. - 30.10.2025
Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die 
Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und Budapest im Abendlicht erstrahlt. 
Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS 
Amethyst 1. Bei Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Rei-
sebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie brauchen nur noch 
einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Foto:iStock

5 Tage ab 

590,-Das erwartet Sie:
• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  

Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)
• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre, Bratislava & Budapest
• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau
• Nachmittagskaffee & Kuchen, Galadinner zum Nationalfeiertag
• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimatbahnhof nach Passau 
und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle: Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

*In den Herbstferien reist 1 Kind bis 11,99 Jahre kostenlos.  
Gültig für 2-Bett-Kabine am Orion Deck Suite mit Zusatzbett. 2 Erwachsene + 1 Kind = Familien-
preis 1.780,- bzw 2 Kabinen am Neptundeck Familienpaket 2 Erwachsene + 2 Kinder = zu 1.770,-.
Begrenztes Kontingent von 10 Kabinen.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Foto:Adobe Stock Foto: iStock

tips.at/leserreise

  
Kind reist 

gratis*

Herbsferien
Special

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

FREIER EINTRITT

Bubbledays 2025
LINZ. Am Freitag, 6., und Sams-
tag, 7. Juni, verwandeln die Bub-
bledays–präsentiert vonTips–den
Linzer Hafen wieder zu einer
Eventlocation, die bei Live-Musik,
zahlreichen Bars, Chill out Area,
und aufregendem Rahmenpro-
grammlockt. FürdasheurigeEvent
wurde dasGelände noch einmal er-
weitert. Neu ist auch der Hypo OÖ
Beach Club. Im Liegestuhl lassen
sich hier Beach Vibes und Cock-
tails genießen. Und auch eine of-
fizielle dritte Bühne gibt es. Am
Freitag wird die Main Stage zum

Mekka für Drum und Bass-Fans.
Allen voran Andy C wird dem Pu-
blikum einheizen. Am Samstag
gehts musikalisch in Richtung Hip
Hop und R'n'B, live zu erleben ist
dabei auch Urban Jazz-Star
IAMDDB. Action am Wasser,
FM4-Frühshoppen mit Anna
Buchegger und Spiel und Spaß für
die Kleinen wird ebenfalls gebo-
ten. Der Eintritt zu den Bubble-
days ist übrigens frei!<

Alle Infos und Programm:
www.bubbledays.at

Die Bubbledays verwandeln den Hafen wieder zur Partyzone. Foto: Philipp Greindl (flap.at)

Eidenberg: 5. Juni,  Gemeindeamt, 15.30 -
20.30

7., 8. und 9. Juni (Pfingsten):
Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),  0664
2334227

7., 8. und 9. Juni (Pfingsten):
Bad Leonfelden: Reinhold Pils-Stockinger,
 0650 4161330
Zwettl: Stefan Kaar,  0664 73581158
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

7., 8. und 9. Juni:
Kleintiere: Dr. Würmer, Feldkirchen,
0664 2342986
Mag. Palmetzhofer, Feldkirchen,
0699 11353449
Mag. Höchtl-Kronheim, Ottensheim, 07234
82543

Bad Leonfelden: Psychosoziales Zentrum
Sterngartl, psz.bl@exitsozial.at

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU 
 0676 849901203

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Gallneukirchen: Einzel-, Paar- und Familien-
beratung, Verein Spektrum  07235 65969

Gallneukirchen: Regionale Beratungsstelle
für Frauen, Verein Spektrum  07235 65969

Linz Urfahr: Demenzservicestelle Linz Nord
  0664 2139977

Puchenau: Sozialberatung, Gemeindeamt, je-
den Mi von 8 - 10.00

Urfahr-Umgebung: Sozialberatungsstelle
des Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung
Bad Leonfelden:   0664 88514366
Engerwitzdorf:  0664 88514368
Feldkirchen:  0664 88514370
Gramastetten:  0664 78914350
Hellmonsödt:  0664 88514366
Ottensheim:  0664 78914353

Walding: Eltern-Mutterberatung  0664
88907949

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Bad Leonfelden, Hofbrennerei Hofbau-
er, Burgfriedstr. 19: Führungen jederzeit
bei Voranmeldung (ab 6 Pers.) unter
 0676 6480940

Oberneukirchen, Schnopfhagen-Muse-
um: Museum-G'schäft-Stube, Öffnungszeiten:
Di von 13 - 17.00

Schenkenfelden,  Gerstlhaus: Ausstel-
lung: "sicht:wechsel", von Sabine Winkler, bis
31. Dezember
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